
Wir gellen nun, dnfs die Acliterlrliirung dns lelzte Datuin wnr, 
welclies in urs~iriiiiglictit?n Nacliricbten vom Anfange des Proplieien- 
tliunis, und der Tod dcr Cliadyga das erste, welches von der I-Iiira 
rückwiirts bcstirnmt wurde; zwischen diese zwei sind die 2.1- Jahre, 
von dcnen obcii die Rede wnr, eingesclialtet*worden. Es wird Iie- 
richtet, dals die Aclit kurz vor dein Tode des A b i  Thlib (und der 
Cliiidpgn) zriifgelioben wui-de. Uiii nun diesel'liabache mit der' übri- 
gen Chroiiologie in Eiriklang zu' bringen, engen Einige, Clindea 
etnrb 5 Jnlire vor der Flucht. Die Aclit Iiiilte nncli unserer Berecli- 
riung ungefiilir irn Mai G10 nufgeliort und drei oder vier Monst~ 
weniger als zwei Jahre gedniiert, 

Bekeliriingen von 612 bis 617'. 

Die  iIeJriiiignisse der ~ l i i i l y i a  Iinl(cii sich in  T'reiiile ver- 
wan(1elt. Cier~te glnullte sie, rliirs Gell i i i i ( 1  iiiclil I)i\~rioiie 
aus ilireni Maiiiie sprcclicii. Clinilygn ilic! crslc Gliiii- 

1)ige; sie slniid ilirciii hlniiiic ~ v i c  ciii sciliii~zi!iiilet~ 1i:iigcl 
zur Seite; sie tröstete iliri, \veriii cr vcrs l~o l lc l  n~iii.(lc, sliracll 
ilini h11itIi ein, IYCIJII e r  111iter \Tci*~oIgiii~g f i i l ,  111it1 stirkie 
ihn, tvcnn er sclin*ankte. Oliiie rlie J,icIie ~iiirl tlcri (;lau- 
bcii der Cliatlyiyri wäre RIo~aiiiiiiail iiic ziiiii I'rriplieteii ge- 
worden;  iiiid als der Tot1 sic ilirii ciilrirs, vcrlor clcr Isldm 
viel von seiiier TLeinlieit iiriil iler JIoi-Rii ari st:irier Rrlin- 
beulieit. 

Deni I3eispiele dcr Cliadykn liilglc dr:r l~iitiiilieiikrcis 
des  Mol~animiicl, vietleiclit iiiit Aiisiiriliiiie sciiicr Iii:i.nils vcr- 
Iieirntlicteti Tocliicr Zaynab, ~ilclclic clic %n*eiTcl ilircs 1111- 

gliiubigen bIniines a n  der götlliclicn Sciitlriiig ilircs Vaters 
tlieilcn niocbto. Zu rlciii 'Fairiilieiikrcis gcJiiirLcii, riul'ser 
seinen Tüclitrrii, seiiies Onkels jiiiigsicr Suliii 'Algy, dcr erst ' 

zehn Jahre alt ,vor, lind der Gklavc %agil, i i en '~~i l~r rnrnr~1  
entwer1c.r sclioii daiiials freigelassen l i i i i l  als Solin nclorrtirt - 
Iiatte oder erst iiaclilier ailoptirlc. 

Ia Bezug aiiT die r\iifi~nliiiie, ~ ~ ~ c l c l i c  Mo1j:iiiiiiintl iin- 

; ter der 13evijlkeriing seiiier \Tnicrstnilc iiiiil dcr Uiiigcl)ung 
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fand, 113 t uns Tnbary ein höclist iviclitiges Dociiinent aur- 
r .  Der Clialyli 'Alid nI-Malik (regierte von 65-86) 
bat deti 'Orwa, itini über diesen Punkt Aiiskunrt zu geben, 
iiiiil (las Antwortsclireib~n dieses Gelelirten stellt in Ta -  
1,nry'e Gescliiclite Ui1. 4 S. 12G: nAls de; Prophet zuerst 
die Lelirc tlcr Weisung lind des Licl~tes predigte, die ihm 
geoffcnbort vvurtle lind zu deren \yesliündigiing Gott ihn 
berufen lintte, entreriiten sicli die Leute niclit von ilim; sie 
glaubtcii ihm anfangs und waren nahe daran, ihm Folge zu 
Icisten. Als er aber ilirer TAglifite (Götzeii) ernlälinte, ka- 
mcil gerade eiiiigc Leute, welclie dem Korayscli - Stamnie 
sngcliürtcn, von TPyii, iilo sie Eigeiitliuin besahen. Sie 
iinlinieii ilini {las selir übel, gebalirteii sich liertig gegen 
iliii lind niirsbilligtcn seiiie Ilelire. Dadurcli wurden ihre 
Anliiinger vermefisen gegen ilin uncl die meisten blensclien 
verlierscn ilin. Biir diejenigen blieben staiirllial%, ~velclie 
Qolt Iiescliutr.~~, iinil .illre Zalil war gering. Dies dauerte 
einige Zeit ior t  Dann vereiiiigten sich die Familienliüiip- 
ter, illre Söline, Ilrüder iiiid.Verii.andten, ~veldie  ilim an- 
liitigcn, doicli Verrolgiingcn von der Keligion Gottes los- 
ziiniiidicii. Lliejenigcii l3ekenncr des Isliins, ivelciie [nocli] 
deiii 1'1-o~iheten aiiliingcii, trat nun Iiarte Bedriickung. Ei- 
n i g ~  von ilinen liehen sir:h zum Abfall bewegen, andere 
s~iirkte Gott. Da dic Mosliiiie dieses Scliicksal hatten, l ~ e -  

. Tiilil ihnen der I'ropliet, iiicli Abcssynieii auszii\vsndern.(c 
Diese Angabe wird irn Wesentliclien von Z o h y  ') be- 

sfitigct: ,)Der l'rophet den Isllm Iieiinlich und 
örentlicIi lind cim hntl viele Aiihiinger, Iiesonders unter jirn- 
gcii Leuten iinil Mensclien olioe Scliutz, so d o t  die Zal11 
cler Gläiibigen groCs wiirde. Die Ungläubigen unter den 
~orayscliiteii stellten, was er saste, niclit in Abrede, niir 
wenn er bei ~iiierii Orle vorl~eigiiig, WO sie vcrsanimelt 
waren, t1eiiic~ri-i sie ati l  ilin iiiicl sagten : iiliier ist der Jiinge 

1) Ibn SRd, foI. 38, von W*idy, von ~ n ' h a r  Ii. Riiscliid, von 
Zoliry (t 125). 

mel naclispriclit.(( nies daiierte lbrt, bis cr itii l(or811 I )  

die Götter angrilr, nelclir! sie üiil~cteicii, iiiitl bis cr ihre 
Väter, welclie in1 Uiiglniibeii dnliiiigcscliiederi \.c.arcii, ver- 
dammte., R'un lingen sie aii, iliti zii liasscii iiiid anzii- 
Feinden.(< 

. Maii mui's niclit vergesseil, clds die SLiTLiiiig ciiier 
neucn Religion aiilaiigs nidit iii tlcii \'orderguiicl trat. 
Erst iiacl~ ein paar Jalireii gi-ilf cr ollbil ilio TSsliiila aii:' 
Ztl~iacliSt hagle cs sich , ist der Soliii dcs 'l\litl Alliili be- 
sessen oder inspirirt? An Selier n.ürcii tlic lCoi.iig~t:lii~eii 
ge~völiiit, uncl ~riilireiiil sie ilir cxcciilrisclies Wescii riiii 
Grolsn~iitli übersatieii, riiiimleii sie ilincii ge\vissc Jicclitc 
ein. Moljaniiiiatl \v;ir sclioii ciiiigc! Zci l  Ilii. Liest:sseti gc- 
lialteii ~~fort lc i i  (!Gor. 69, SE. 53, W ) ,  iiiirl t l r i  cir \i.ctlcr rask  
iiocli tol~te, soiiderii von It~lisiiiii iiiiil 'I'ir3i!iiil slir;icli, so 
konnte es iiiclit scliwer Iiültcii; dic Masscii zii iilieizciigcii, 
clars ein göttliclier Geist iii i l i i i i  sci. Sciiic li.iilicsLcii Ora- 
kel cntliielteii iiiclits, was riir die llciilcii aiistüliig sc:iti 
koiiiite und sein krarikliitl'lcs Ziislniiil kiiiiiiic tiiir hfiilcitl 
erregcii; CS war rlalier \vedcr Rir ~rcrdiicIitigiiii;. iiocli fiir 
Neid C4niiiil varliniiilcii. Weiiii ilie li:iiisicIits~~ollci.ii iiiilcr 
ihnen aucli voii sciiicni I'io~ilic~cii~liiiiii iiiclit iil,ci.zi!iigk ivn- 
ren, so  rollten sie sell~es riiicli iiiclit iii Al~rcrlc slclleii, jcilcii- 
Trills war keine Ussaclie c l ~ ,  wariitii sic il i t i  vcrLilgi'ii soll- 
ten. Die blasse war von ~ l c r  NCIIJIP~L ih r  frsclieiniiiig 
angezogen iiiid die OlT~iciilinriiii~eii irni.eii so krnl'~iwll, tlrrl's 
sie gewirs voii RIiitirl zii flliiiid giiigcii, iiiiil MoI!;iiiiiiind 
konnte sicli t i ~ i  t ltecli t scitier Ce1el~i.i tiiL li.ciicii (IIiir, 94, 4). 

Die Aiierkeniiung, oilci \ileiii~stciis ri'ciitralilii~, koiiiiie 
aber mir so lange ilaiicrii, als Mu~ririirriail Iiririiilose Orri- 

' 

kel von sicli gül~. Sobalil er sicli aber liestiiiiiiitcr iiljcr 
die Einliejt Gottes aussprücli iiiitl ilic IJöllc iiiii1 d:is l'arn- 

=) Wörllich: ,bis Go1 1 illre Cöllci. tiiigi.iKu, dcriri dcr Roi-fiii 

ist das Wort Golios uud riicli~ dzts dcs h~u~aniiii;id. 



rlics predigte, . i'rind. er übera l l  Widerstand. Die Grofsen 
Iiiclten die Lelire v o n  der Auferstel~ung ilar Todten 1%- 
clierl ich l ind ,  w a s  nocli  sc l i l immer  ist, für gehl i r l ic l i  I), 

Es w a r  voraiilsziiselien, clars, wenn einmal das Volk fiir des 
Jeiiseits lebre, ilir Einflurs vor den, des '~tat thalters  GZot- 
Ich niii' lh-rlcn weichei i  miifste, ~ v e l c l i e r  iiiit cleii Sclilüs- 
sclii des I l i inmcls  niicli das Scepter e rg re i l en  ~ v ü r d e ~ ) .  
Sic wolllaii sich a b e r  dem S~hn cles 'Abrl Allali nininier- 

'~nel i r  iinter\~erhn. 

') Wcnti aucli Alinungen der Unsterbliclikeit der Seela ror- 
Iiniidttii \.vni.cn, 80 Inseen CS die Angriffc auf das IIeidentliurn im 
Woriin docli sclir zweifellial't ersclieinen, ob das Volli fest davon 
iiberzcugt wnr uiid dic Giitzenpriester eine liestimrnle Theorie fest- 
gestellt Iintlen.. In1 Viit1.1 nllihriy (Notc zu ];31>cliBry S. 541 ) Iieirst 
ca zw;ii.: ,Sie glnubtcn iiiclit ari die Aufcrsleliring der Tndien, aber 
aic nnlimen aii, dnls, wenn die Secle den ILiirper vei.Iiirst, sie in 
eiiicn Vo.;cl verwniidclt werde, und z1v.71-, wenn der Alen~cli tugend- 
IinTk gelebt, iii eiiieii guten uiid schiineii Vogel, urid ~ m g e k e l i r t . ~  
Aus dern I$orf~ii jedocli gellt liervor, dar3 diejenigen, welclie aii dne 
Jc~iseita glaubtcri , dcii hlo~aiiiiiind aiierlsnnntcii (Sfiva G, 92) , dieje- 
iiigcri irliei-, \\-clclie die Vci.gcllurig (SBra 7 4  ZG) uiid das einslige 
Zusninmciiti.elTt:n riiil Gott liiugncte~i, sicli iiiii die Ofleiibarung niclit 
~lrünimertcii (Siirn. 10, i) urid sie liiclicrlicli iiincliten ( S i r n  10, 16)  

und deii l'ropiielen vcrfdlgten. 

') Mol~amrnnd lint auch, Bls er miicliiig geworden ~vfir', dns 
Iliiideii utid LGaen selbst in fleringfiigigen Dingen aiiP dns Scfiiin+ 
licliste rnira'sbrauctit. Einst Iiaiirtc er  ein Pferd von einem Bedoui- 
iian (iiucli citicr -Version von Sawii b. XIiiritli) und übervordieilte 
iliii. Dieser wollie deii Kaur rüclcgängig niaclieii rind sngte: linst 
du einen Zeugcn, dar8 er nbgcschlossen ist. hio!iniiimrrd Iiatte kei- 
nen. Da k:iiii Clioziiyma Gliatmy lind legte oliiie1Vcitcree Zeugnib für 
jlin ab, ohne beiio Kauf zugegen gewesen zu sein. Der auch iinter 
dcii Arabern übliclisn Sille nach kit te er iiocli einoii Zeugen Iiaben 
sollen. Es sclioint, dnre kein niiderer seiner Anliäiiger so nnvcr- 
scliiinit wnr, sicli dnzii Iierziigclicn. hfoi~niiiriiad erkliiitc nur1 diircli 
ciiieti Mnctitaprucli, dnrs dns Zcugnirs des Ctiozayiiirr deiii zrveier 
hliinncr glciclilcoiniti~. nicses Viirreclit liciiiitzlc Clioxnynilz aucli 
spiilcr. 

a. 
li .,. 
:5 359 
i: 
% . Es w a r  jeclocli g e r a d e  tlic IJc le i~zci ig i i i ig  uiiscrSer Ver-' 
: antwortl ichkcit ,  ~ v e l c l i e  Diol!artiriiatl's ~ q i i z c  Sccle c r f i i l l ~ c  I). 

Der Glaube. ari seirie eigciiie hlissioii iiiiikle d iesc  Uclier- 
. .' zeiigiing, weiin sie l'i.ülier aiicli iiiic sclili~iiiriierle, ziir Iielt 

Ien FIaiiinie anrnclieii i i i i i l  i l i i i  t i i i t  iilrci~iiiciisr:lilic:licr I<rd't 
:. und' E n e r g i e  aiisriisieii. Ilicsc 1Tclicrzeiigiing b e ~ v o g  iltii,  

üKeiitlicli als  Volkslclii.er ttiicl Ne i i c rc r  :iiilj.iitri:~cii, (licsc, 

Uebcrzci igui ig  inncliie iliii gcgcii Scliriiar:li i i i i i l  \Tci.l;,lgiiii- . 
gen gleicligül[ig, d i e s e  Uebcrzeiigiir ig v,erlicli ilitti jeiic 

1 Ausdarier ,  d i e  w i r  iii ilirii t~c\viiiit!crii, i ~ i i t l  t l icsc Uel~cr- 
I; zeiigiing staiid s o  Iioctr i i l ~ e r  alleii niiilrrri Itiicksicliicii,  dafs 

s i e  ilin sogar ,  sclioii Ii-iili, ziiiii rJiigiicr i i i i (1  lScli-iigcr iiinclile. 
E r  ~ v o l l l e  seiiie Staniriigeiiosscii i i i i i  jixlcii l'rcis voii clctti 

Untergaiigc, dem cr sie ciitgcgeiicileii siili, rr:(icii, sci es 
auch durcli  13etriig. W i ~ l c r s t a i i d  p b  scirici. ITcl~crzci igung 
Kra f t  und släl i l lc seiiic fCticrgic. l)ocli  dciii y ö l ' s ~ c i i  Iieiiitl 

aller Tiigerid konii ic aiich sie aiii JSiiilc iiii:Iil \riilci.slclicii. 

Als er iii Biaclyiia zii Rlaclit gcla t ig t  war ,  vri~ll i icl i t igIe sie 
sich und er wiirt le zuiii wolliisiigeii 'l'lieoki.;ileri i i i i i I  l~lii[- 

diirsligcrn Tj*raiiiicii - I'nlisl iiii(1 1Cöriig ! 
Voii ileii Cregncrii des Bfoljniiiriintl, ,~t iclcl i i :  tlciii v o -  

rayscli - slamrnr: angeliörteii i i i id  voii '!'Ayil' kaii ici i l~,  kcii- 
neii wir iiui. zwei iiiil R'iiiiii1ii: c:iiicr Iiicrs IViiIgiI 1). hfu -  

: gliyra, von  der reiclieri iiiid eiicrgisclieii l ~ a n i i l i c  hlndixiini. 

U in  seiiieii Iteiclilliiiiii zii sr:liildci.ii, c i - ~ a l ~ l i  iiiaii voii iliiii, 

rlars cr eiiieii Garteii zii al-'!%.t).iT bitsali, di:ii cr 1)IiiIS ziirii 

. \Te rg iügen  l i e s ~ c l l t e ,  iinil iii tleiii i1;ilier (Ins Olisl iiic gc- 

I )  Aiicli in den Feinderi dcs Mo!iniiiiiiad lvurdc Iriswcilcii das 
Gewissen 'laiit. rlbu O!iayl!i~ Sntyd 1). rrl-'hp Iiiclt sciiieii Soliii Clid- 
lid vorn 1sI:ini zurück; als e r  iibcr aolbst ki.niik wtirclc, slirndi er: 
0 A115h, aclierikc inir Gcsuridlieit, diiis icli deli Gciit dcs II)ii Aliy 
Knbsctin (d. i. hio\nriiniad) iii dcr Stadt hlirl<kn niibelc. Sciii Soliii 
versetzte: AIlRliornrnn, lais iliii niclit nu~koiniiicii [iloiiii i:r wird aeiri 
Geliilide iiiclit Iinlten]. lqBbn 13d. 1 S. 835. 
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* p ~ i c k t  ~viirde l). 4 Zlvisclie~i Rlalalika und Tii!yif  weideten 
seinc zalilreiclieii Ueerden von Kanieelen , Scliaefen und 
l'lerden 9). Nr besah auSerdem bedeiitende llapitalien 3) 

lind eine AnzaliI von Sklaven und Sklavinnen. 
Iler aiiclecc dieser zwei Minner IiielS Aclinas, eiii Tlia- 

kafite ((1. 11. ~on '~ ray i r ) .  E r  war ein Verl~ündoter der mak- 
knnisclien Familie Zohra lind geliörta zu den vornehmsten 
Minncrn dieses Stammes, auf den er gro1.eii Eiiifluis übta. 
Aiicli er gnb den1 l'roplieten 'viel zii sclirilT'en lind war ei- 
ner von deiion, ~velclie seine Lelire zu widerlegen sucli- 
ten '). Weiterliin werden wir diesen Gegenstand ferner 
basprr:clien. 

Es wer ~valirsclieinlicli in1 Jahre 614, als Mohammarl 
den scliöncii PsaIin verfarste, den mir bereits S. 60 angc- 
fii1ii.t liabcii. 1Iicr spriclit er zum ersten Male deutlich von 
cler Unstarhliclilreit iintl voii rlcm Wesen seincs.Bcr.rn. Der 
Anstors dicscr Uelierzciigiingen knrn von aursen Iier, lind er 
Iiälle sich kciiieii sdiöiiern ßeweia seiiier Elirliclik~.it ge- 
bei1 köniicii, als dtircli das oil'cne BekeniikriiTs, dars er diese 
Ideen tlein Religioiisbiiclic der Rangie entnommen Iiabe. 
Diese \ilüren aber in  Pilakka geiiclitet. Eine soldie ITiintl- 
gehuns koniltc dalier nicht veri'chlen, eineii selir iingiinsti- 
gen l indruck zii maelien. Sie entliielt jedocli gleicha~ni 
das Programm sciaer Lclire. Gott hatte ilin niclit inspirirt, 
iim nur den iiIlerrn der .ITacbatr zri predigen, sonclern um 
die RaiiyTerci gelüulert in hIakka einziifüliren. 

Dcii Eiridriick, den solclie Vortriige über Gottes Ein- 
lieit aiil clie Makkaner macliten, uncl die lcrnereii Schritte 

I )  MolsR~il (f- 1 M), bei ßaglinwy, ~Tafsyr 71, 1 I. 
a, 'A$;i, vor1 Xlin 'Abbbs. 
.) Mn&fibid und  SiYd b. Ccibayr nagen j000 Dynhr, ~ n i k l n  

engt 4000 DynCir, Ibii 'Abbis eagt 9000 Mithkal Silber. Diese An- 
gnlien sclieinen aicli nuf seine ICapitalien zu bezidien. Wenn abor 
SoTyiIri Tliawry seinen Reiclitlinm auf eine Millioii Dirbains nn- 
aclillgt, ao acheint cr sein ganzes Vermögen darunter zu veretelien. 

Ibn leb% S. 237. 

, . 
rles l\lo!larntiad crzälilt 'er iii Siii-a 71 selbst, wo er siclt 
mit Noali icleri~iricirt: 

5. IIerr id i  habe rileinciii Volke '1'ng iiiid Snclit gc- 
aber ~iieiii l'redigeii Iial iiiir ilircii Widrri\~illcii 

: vermehrt. 
G. So oft icli ilinen liredigte, aiir drirs [sie sich I.ic- 

keliren und] (111 ilinen ihre Siiritlcri vei.gel~cii riiiigcst, stcck- 
tcn sie die Fitiger in tlie Olireii, lictlcck~cii sicli uiit ilircii 
llleidern und Ivrireri lirirtiiäckig und Iiocliiiiiilliig, 

7. Dann Iiabe icli iliiicii urivcrliolcii gcrii.ctli~et, 
B, dann trat icli on'eii vor ilirieii niil' i i i i r l  slirncli i l i -  

nen aucli gelieim iind verira~ilicli zii. 
20. IIcri., 'sie ~ric\ersctzen sicli niir urid rolgon Ilcni- 

jenigeii (er nieint den Walytl), dcsseii Ilciclithüiiier iinil 
Kinder I )  ilim in nielits als iii sciiieiii \'er<l<:rl>(:ii Vursdiii1.i 
leisten. 

21. [AII~ scin Aiistir~eii] liabcn sic iiiiili:rlislijc l'liiiii: 
gescliinieclet (Moljanirnnd nennt niicli I jc \~cisc  gcg(:ii sciiit: 
l'riitcnsionen Iiii~terlislige l'lüiic) 

22. uni1 den Jtiil' crgclieii lüsscii: vcrliirsl i:iii.i: Cö1- 
ter niclit! Verlarst iiiclit den Wadi1 'L), i i iE l i t  clic Suw:l' 'I), 

23. uiid nicht deil X'agliillli ") , \'ürfik ') 111i(~ R;lsr '). 

) Walyd Iiaile sicbcii Söline: tVnl jd  b. FViil~*d, Cli!Ilid,'Ornnr.:~, 
Hiacbim, 'Ac, T&ys und 'AM Scliams. Drci  voii iliricii atnrlicii irls 
Moslime, niimlicli Clihlid, Vnya iind 'Ornira. 

$1 Dies  sirid alles Namen n r a b i s c l i c r  Ciiizeii. Icli slcllc ci- 
nige Notizen nus Osiniidcr's gclelirle~i Boracliiiiigcri uiid :iiis Yiibiit 
rusanimen. Wadd oder W n d d  (d. Ii. d ie  1,icbc) w:irv citi Tilril drs 
Stammes Wabnra  zu DUriiat nl-&nnilal, das I~iiestei~liiirii  wnt- i i i  d e r  
Ralbisclien Painilic &ar;̂ iTivn 1). al-Al!wnp ci.blicli. W:idd a n r  citic 
miinnlichc Statue vor1 gigaiitischei- Gcsinlt,  iiiid d:irai~f wnrcii zwei' 
sich einander erginzende IIIeidungss~iiclcc (1Joll;i) gcm:iclit, d : r ~  eiiic 
um die Leiiden gcbuiideri , d a s  nridare uni dio Scliulturii gewoi.fcii. 
D e r  Götze wnr mit einem Sclimcrt umgiiitct iiiid iriig eiiicii I3ogi:ii 

. a u f  der Schulter. Vor ilim war eiii Locli, iii walchciii ciiio l'aliiii: 

und ein IIöclier mit Pfcilcii stnk. tSucli zii Makkn soll ciii W:itl(l 
gewesen seiii. Oaiaiidcr iiiidet iii Eigeiinariien Spiircii der Wiidd- 



Verelirurig unter deii Ralbiten, in dem Scliamrnnrgebirge unter den 
rnyyitcn, uiid zu Makka und Madyna. Ibn Rnlby liibt dem &rhn 
zu IJiclie dic vorsüiidfluthliclieii Götzen von dcn Wassern der Süiid- 
flutli aii die nriiliisclic Rüate bei Goddn gespülilt und von dem in 
dcr nrnbisclicn Snge wegcn Idolatrie vcrrufeneri'Amr b. Lol!ayy auf- 
gcloseii werden. Dieser acheiikte den Wndd dcni :A~vf, einem Sohn 
dca 'Odzrn. Dii:scs ist Diclitungg aber das, was rolgt, ist interessnnl. 
'AIY~ lirnchtc dns Idol nach Wiidiy-alkorB und stellte es in Dhmat 
al-.¿l.irndal auF und gnli seinem Solin den Nnmcn 'Abd Wadd. Dies 
ist der crste Mann uritcr den Arabern, welcliei- diesen Nanien trug 
[Vnter und Solin sirid als rnytlihclie Personeu und Slirrnrnnnmen zu 
Iietrnclitcn]. 'Aniir, ein Solin cics 'hbd Wadd, wurde der Priester 
des Idols, iiiid das Amt  blieb iu der Familie bis der Prophet den 
CIiLlid voii TnLfik niis diiliiii absaiidte, das GützenbiId zu zerslören. 
Diu 13ni1fi 'tibd Wadd iiiid 'krnir al-rk&dnr vertlieidigtari es, aber 
Cliilid gi.ilT sie an, erschlug sie und zerlrummerte es. Deinnach 
hitton auch die Beidcn niis den1 miichtigen 'Odzra-Strimm den Wndd 
verejirt. Ei gab übrigena auch Christen aus den genannten Stiim- 
men zu Dilmat a l -~snda l .  

*) Dio Sown hatte weibliclie Gestalt und war Bigentliurn der 
IIadzirylitcn, welclie zu ilir Wallfahrteii verrichteten iind ilir räii- 
cliei.tcii. Sie stniid iii Roli:i{, eiriem Orte, welchen Einige drei Ta- 
gereisen roii hinlrlrn, Aii dcre iii die Nülic von Yanbo' verlegeii. 

') Der Ynglifitli ,dcr HüIfcleisteiideU Iintte eeinen Tenipel in 
der bodoutenderi Sthdt Gorasoh, aüdlicli voii hlekka, und wurde vor- 
züglicli von dem Madl!ig-Stamnie angebetet; aber aucli weiter nörd- 
lioli und eelbit in Mnlcka Gnden wir den Namen 'ALid Yngliiith. Br 
soll dia Geetnlt eines Lfiwen gehabt liaben. Ihn Ralby gibt eine et- 
was vcrsclii~denc Nacliricllt. 'Amr b. Lobsyy gnb dieses Idnl dem 
nl-Glii~tnry b. 'Arnr Murhdy, und es wurde nuE den Iliigel hladbig, 
iii Y~rnnti,  von welcliern der Madbig-Statiim seinen Nniiien hatte, 
aiifgestellt, und die benacliliarieii ~tärnic! beteten es an. Seine Prie- 
ster iind Beschützer waren aus den rnurädischen Familien Anram 
uiid A'lh. Allein die Pnmilie VBrith, welclie mächtiger wnr, nnlim 
deii Götzen uiid brachte ihn in ihr Gebiet. Die Muräditen verlang- 
teil jliii zurüclr, nbor umsonst, und so kam es zii einem Krieg. Un- 
gefiilir zur Zeit, zu der Mobamrnnd die .orayscliiten zu Maklta be- 
siegte, wurde zu nl-Rirn (al-Rndin) eine blutige Solilacht gefoch- 
ten, in welclier die hlurhditen unterlngen; dns Idol blieb dnher dns 
Eigendiuiii dcr l3nnil IJiritli. 

b, Dcr Yir'iilr soll dic Gestall cines Pre'erdea gehirbt haben. Sein 
Teiiipel wnr zu ClinywBn, zwei Tagereisen nördlicli von Can'L Er 
wiirde von den HamdRniten und den benachbarten Stämmen ver- 

Diejenigen, ~velcl ie  von seiner göltliclicn 8ciiiliing voll- 

skiin[lig iiberzeiigt waren, I I I I I~SLCI~  tlic 1'llit:li~ riililcii, il1111 

zii bfgen; dictjenigcii nl~ci., n.rlclic iiirii i i i i i l i t  hljir?ii woll- 
ten, iiiiiTsten ilin I'ür ciiien Wnliiisiiiiiigcii iiiirl ßclriigchr 

Iialteii. Llieses Ii~siiriiititr! r \ i i j i i ' c~~i i  r~ia(:Iitc N(uiitraIiiii~ 1111- 

niöglidi uiid bcscli\aor \TcrTolgiiii5~[i Iierniif. Niir wcriigc 
lintten deii a'luth, iliiii Lreii zii Iileil~cii, iiiiil cr s c l l ~ t  \\~iirilc * so selir eiiigescliücliter~, clars cr tlie iiiiclislc Zcil, wie sic:li 
die ßiogrnplieii aiisdriickeii, g c  11 ci i i i  lirciliglc. Pi:icli riici- 
ilcr Aiirfassuiig ist gclieiiii i i i  eiiieiit n.cilcrri Siiiiic zii vcr- 

stellen iiiicl bccleiitet Lilok, rlnrs er jedc fillciillicitie Ilciiion- 

stratioii vei.iiiierl, ~ v i c  ilns \-or[r:igeii voii J~oriiiiverscii aii 

öIfeiillicheii l'lätzen (wie  Qeiliclite iii Gcgeiin:rirk voii vic- 
Icn l'ersoneii recilirt zii werden pllcglcii i i i i d  iii iiiiscrii 

Tagen iiocli Grscliiclitc~i erxiililt wcrtleii) i i i i t l  tlas ,\'crricli- 

tcn des Gel~etes riiil nllcri rlazii geliÜi.igcii Cci.ciiiiiiiicii hci  
der Krirho ocler üii e i i ic~n nnilci.n ijlli!iitlii:licrt 0i.11:. Lciz- 
teres wurde später tlcin A L i i  Uakr  iiiilcrsngt, cilisrlinii Kic- 
inriiid eine Einwcnduiig I~arrt! grgcii l'i*ivat - i \ ~ i t l i ~ ( : I i t ~ i i l ~ ~ i ~ -  

gen. Zii clicscr Aiil'lbssung Liestiiiiiiit iiiicli clic 'i'ciirlciix 

iIcr Olfetilinriiiigen dieser l'ei.iode, welclie, wie wir i i i  

ibl). G 11. 7 selieii wcrdeii, alle I'iir clic I!ekelii~iirig tlcr 
IIeiden Liestiiiinit siiiil. Iii iIcii 11ogiii;ilisclicti I~irigraiiliicii 

elirt, und seine Priester waren aus der Baiiiilic ~\iig:ib. Ibii Tii- 
eclibin sagt, er Iiabe tiio von rinciri hIiiiiii~ gcliiii.t, wclclii:r dcii Nn- 
meti 'Abd Yir'iil?: Lrtig, iiocli sci ilirn eiii Civlicli~ b~lii~iiiif, iii wclclioni 
dicses Idol eiwiilirit \i.ci.de. 

') N u r ,  d. 11. iIcr ~Ldler, 'wurde, di!iii Ibn ICnltp zriliilgc, vnii 
'Arnr + Lo1)ayy ciiiem Binriiie Nnrncns Madylinrilr niis dr:i. Fnrnilic Rn- 
' ~ y  n übergeben. Er wiirilc von deii 'Iiiiiyarilcii iiiid dcii Liciinc1ili;rrteri 
Stiiinrnen zu Balclin', im Gebiete von Snbb, vcrcliic, bis Uzi-Nowlis d i ~ s  
Judentlium einriiliite. Osinndcr Iiiilt dir? drei Icl+igciiaii~ili~ii siitliii*:~bi- 
schcn Giiizeii Tiir Syinliolc dci- Soniic. 13s fiiIll niii, ilafa h.lol~niiininil 
keine epcciell niakliniiisclie oder l!nrliiiiisclie C:of(lii:it iiriiiit. ICr itiiig 
dieses aus Rüclrsicliten tIiuii. Eiiie rvegeri ilirci. Vollsliindiglccil \vci.lli- 
vnlle Listc aialisclier Idole Iint Ibii Isl!hk fi. 54 nuilicw:ilirl, 



wird behaiiritet,. dars er die e r s  ten  d r e i  Jalire geheim 
Iclir~c. 1)nrin ist aticli die Zeit mit einbegriffen, ~cälireiid 
~velclier cr keinen Widerstand farid. Der Gruncl fiir diese 
v~rkelirte Aulljssurig liegt aiiC der Hand. .Die Tlieologen 
\rollen es iiiclit gestelien, rlafs aiifangs die Makküner lialb 
gc~ieigt waren, iliii ffir inspirirt zii lialten, denn iiin die 
Ursaclir, leugneri zu kiiniien, verschweigen sic die Folge. 
Die Ursache ilirea Ulailbens aber ivur, tloTs er cs Oiclit 
~vagle, cntscliieden und oren dem Cfitzeridienst entgegeii- 
zutrctcii. lliese Vcrdreliuiig liat viel Verivirruiig in der 
Gascliicli te iler ersten Bekehrurigen veriirsacli t; da eiiic 
gerriiime Zcit der Uiiterscliied zn~isclien Gl~uli i~eri  iind 
Uiigliiiibigcii sehr scIi~vankeiiil war, Iiätte aiigegetien nrer- 
den sollen, wer nach Eiiitrilt der Verhlgliiig nocli fest 
blieb. Slalt Jicscs zu iliuii, ~ v a r  jeder Diograpli utid Tra- 
ditioiiist beniiiht, zu zeigen, dars sciiie Verivantlten. iind 
~lic Ileiligcn seiner l'artei die ersteii ivarsii, ~cc ld ie  das 
GIaiil~eiisLckeniiti~ifs a blegleii. 

Urn die Zust~ncle besser zu Lieleiicliteii, scllalte ich 
eiiico slicciellcn lcall, deii iles CIiBlid Li. Sa'yil, eiii. Wic 
Mo~~niiiiiiad, ~~l i i rde  er von de~ii Bewul'stseiii iiiiaerer Ver- 
aii tnfortliclikeit gcängs tigt. Er Iia tte eiiieii Traiiin, iii deiii 
er sicli ain Kande eiiies rtiit Ii'eiier ae~i l l  ter; Alliaiiges Lie- 
lanil. Sein Vater  voll tc iliii hincins türzen. Pilobarnnirid 
eiltc herbei, ergriIT iliii am Biisen und zog ilin ziiriick. 

In Folge tlicscs 'l'raiiines glaubte er an Blol~aii~riiad, der ge- 
rade als L'ropliet niifgetreten war.  Sein Vaier rrliclr bestrafte 
iliii, entzog iliiii die Naliriiiig iiiiil verbot seinen Uesclinti- 
sterii, rnil ilirii zu roileii. Er  ~viirde dadurch iiiiirbe (rinil 
gab nacli), fliiclitete sich aber sliriter mit anderen blosli- 
ineii nacli Al~ess~nieii ,  1110 [er seiiien Claulieii offen be- 
keniieti koiintc uiid] ilim eine Tocliter Hamens Omni CIi%- 
liil geboren ~viirile I). Mniiclie von deiien , ~velche den 

L )  Iql ib~~,  Bd. 1 Si 834, von hlus& li. ' ~ w a ' ,  welcher die Er- 

& 
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"DiIyirnniail verliersen, mocli~cn sich s~iälci. ~vierlcr an ili i i  

: anscliliersen. 111 solclieii Fiilleii iiiiii clalircn ciiiipc den 
Uebertritt ziim Is1311i von der ersten ßekelirang, iiitlcrii sie 
annelimcn, dars cler Abfall kein totaler war; iind andcre 
von der z~r:eiten, iiideni sie die e r s ~ c  iiiclit riir cntscliic- 
den halten1). So komriit es, clars, wiilirciirl Al,i"i Urikr 
allgemein Tür einen der ersten drei Cliililiigen gelinltrs~i 
\viril, Sa'cl b. ALiy Wakkiq erklzren konnlc, dnTs cr scll,st 
iiiid nlenigstens rünrzig nndcrc dcn Go~tcsgesnnd~cii Frii- 
her anerkaiint liaben '). Da vicle Miitiricr zwar voii sci- 

ziililung von der Tochter des CLiBlid geliört Iiabe~i soll, was nbcr 
kauni möglicli ist. 

Andere Trndilionen beslätigen diese Angnbe, so  weit es rii iiii- 

serem Zwecke nöihig ist; so T~iilia, von 'Oninr b. SclinbIirr, von Mo6- 
lirn b. Mol$irib, von Cliilid: . 

.Ich linbe vor ' ~ 1 ~ ~  den Isl8ni nngenoniiiicii, icli :her Cüi*cli- 
tete mich vor meinen1 Vnter A b i  O!iq.!a (iliti xii Liclieniicti), 'Alyy 
Iiingegen haile sich vor seinem Vater Abi'i 'Plili iiiclit zii i i i r~ l i tcr i .~  

Ctifilid kam erst mit ~rr'rar A. 11. 7 aus Abessynirn ziiriiclc. Er 
begleitete den Propheten nuf der lelztcn Pilgcrinlirt und wurde von 
ilim als Zelienteintreibor zu den Bnnii Mnd!iig gesniidt. WBIii*end iler 
Rebellion wurde cr von AbEi Bnlcr als Stntlhnllei nncli dcri Iiinscliii- 
rik (Manchirif P) von Sj*rieii gcscliickt, wo er  sich so gut I)ciialiili, 
dars 'Amr b. hlardykarili ein Lolrgcdiclit nur ilin vcrr~ifst~,  wclclics iii 
seinein Dywln steht.. Er nalim einen tbiiligcri Atiilicil iin deti Bro- 
berungslrricgen (vgl. AbU Isrna'yl S. IG-18) uiid fiel in dcr Sclilnclit 
von Mnrg algoror oder in der ~ o r i  A&iiiidnyn. Diese zwei Sclilnch- 
ten fielen so kurz nach einander vor, daCs ninri nicht wciis, welcllcs 
die erste ist. 

1 )  Irn Trorin 26, 215 wird z \~iacI~cn G l f i ~ i b i g ~ ~ i  U I I ~  A~iliiiiigcrn 
unterschieden. Erstere waren liegreirlictici- Wcisc viel ztiiilrciclicr 
als letztere. 

') Tabnry S. 111, von I$~lBda, von SBliiii b. AbJ-I -Gi id ,  von 
Mohnrninnd b. Sa'd : 

,,Icli hrigte meinen Vnlcr: War  Abii 13akr der cistc, wclclicr 
aich zum IsIkim bekehrte? Er aiilworiete: Nein, mclir nls fiinfzig 
bntten vor ihm der1 1sl:im angcnommen. Alier er war der nusgc- 
zeichneisle hianii unter unsmU nie. Tr;iditinn mag von deu Scliiileii 
herriiliren. 



hCr n'iiskioii iiberxciigt waren ,  aber  einige Zeit nicht ddn 

MiitIi Iiai.ten, sich oKen Süc ihn zu crkläreii, stellt es je- 
ilern Systeinatiker Frei, ilir CllaubensbekenntriiTs von einer 
1,)eliebigeii Zeit zu ilatiren. 

So viel is t  ge\~lir~, dars die ers ten Verfolgungen, weI- 
clie wir in (las Jalir G13 versetzen köiinen, rast alle, wcl- 
clic von seiner  AIission ülienet igt  sei11 rnodilen, von ilim 

ziirückldel tcn. AnitiiAr erz$lilt 1) : Ich erinnere mich der Zeit, 
zii der der Propliot keinc QliuLigen wei te r  11111 sicli Iintto, 
nls Siirii' Sklaven, z\r-ei Fraiien') iind den Abit LJakr. Mo- 
i A l i i i l  sag t  " : li'olgciide sieben l'ersonaii waren die crsteii, 

welclie ilireii Glaiilieii oKcn bckni~nteti:  I l e r  I'ropliet, Alih 
I k ~ k r ,  [die Stlnveii] CliabLib iiiid Coliayli lind [die Skla- 

riii] Soti i ryys 9. Ja, ntenii wir diese Bericlite niit indeni 
vcrglciclien, sind wir  zu dem Scliliissc genötliigt, tlafs er bis 
G17 nidit einriial so viele e r k l ä r t e  A n l i ~ n g c r  hatte; denii 
'Aiiiiiifir iiiirl (rolinyb, wie wir ini Aiiliaiige iiiiter No. 53 
selieii ~verdeii, bckehrleii sicli ers t  in  clcin ITaiise des Ar- 
k;iiii '). Diese Wiclerspriiche ' lierscii sicli arii Iciclitesten 

I )  ßoclifiry S. 5iG. 
') Die Conimctiiataren gebe11 folgende Namen nii: Bilhl, Zayd 

11. JTnriltin, 'hinir b. Balinj~n, dbii Fokayhir und YasAr. Die zwci 
P r ~ u e n  \VILPCII Clintlyga und Soinayya. Einige aetzen deii ' ~ n i r n ~ r  
an dio Stellc des Yashr und sie thun wohl dnran, denii dn Abü Po- 
kaybn und Ynslir ein iiiid dicsellie Person isi, eo ist dic Liste ohne 
' Amm Ar unvolletnndig. 

) Bci Iqbl>i~ on,ter Sornnyyn. ~ h t e r  'Arnrniir wird eine iiLin- 
liclie Tradition dern 'Aqiin, von Zirr, von 'Abd bilnli [b. Mzsliid], zu- 
gcecliriebeii. 

') Die zwei fclileiideii Nnmcn Iirit der Absclireilier ausgelasseii. 
Im Antinng werden mir die Tradition vollstundigcr nacli Ibn S i d  
liiideii.. 

') AuclirAlid Allnli Li. Mna'iid, bei Nawnwy, Biogr. Dict. S. 370, 
engl: Icli criiiiierc mich der Zcit, ivo ich der accliste voii neclis (lies 
eilt& fiir snnn) Gliiutiigen wnr, und es RUP der gnnzeti Erde kei- 
Iieii Moalirnen nui'ser uns. Der Verrneaer ~ c t z t  Iiiiizu, dda cr sicli 
zii gleiclier Zcit iiiit S~r'yd ti. Znyd bekelirte. Dieser,, ein Solin des 
XTnnyhri Znyd, gliiiibte wohl sclion von h;faiig. Rn Moljnrninad, aber 

I .  
darliircli Iöseii, weiiii iiiaii eiiiigc 'I'catlilioiicn riir ricliiig, 

/ andere für uiibegi~üiiilcl rinsictlit. Dicscs Yerhlircri nfiirc 
aber clesntegen iiiikritiscli, ~rc i l  wir so vielc IYnclii.icIi~cn, 

, welclie weder  von gcn~cinsanier  Tciiilonz iiocli gcriioinsa- 
' nien Urspriiiiges sind, niil ciiiaiidcr vcrtlaniiiicii iiiiil'slcii. Mir  

'konirnt vor, darS niir d i c  l~cilnktiiiii iiiiziiverliissig sci iiiitl 

der TliatLestaiid sicli s o  verlirille, (Irifs, iiiit. ~\iisiinliriic r l ~ r  

Faiiiilieiiglieder des PiZ~I~nniiiiad, die ninii i t i  ilireiii l'rivnt- 

.. leben riictit stören n'ollte I ) ,  iiii('1 dcs L\IJI~ I h k r ,  .rvt:lclir:n 
sciiic .Fatiiilie Lescliii[zte, vor  d i r  I~ckclirii i ig 'O~nar 's  niii' 

die Dsuor Bieriiaiicl deii PiIurli Iiaiie, sich ofli:ii i intl  cril- 
scliieclen riir tlcn Prniilieteii zii erkliircii, i i i i i1  ilnb c r  i l i i t ,  

welclie aii ihn glaubten, zii ciiicni solclicii Aiilii.clcii scltst 
niclit zii erinii[liigeii wagte. 11:s gab  n l ~ e r  ciiic. klaiiic ~\iiznlil 

von heimliclien Glüiiliigen, i i i i i l  fiir clicsc war  Alli'i Ijakr 
(las Riittcl cles \'eikc.lirs niil ilircni ~ I e i s ~ . e r ,  i i i i i l  i l i i i i  \viril 
rlalier auch (las Vcrdiciisi aitgcscliiicbcii, sie Iic~lceliil ZII 

Iiaheii. Da jeclocli das  Uctliciiiiiiil's iiiclil J>i:\\lalii.t n.i!rilcii 
konnte, iinrl viele aiic11 iliren G'lniilien iiir:lit gclieirii zii 1i;iI- 

teil nlünscliten, sonder11 sich claraiif bcscliriiiikeii riicic:lilcii, 
kein Aiifselien driniit zii errcgcn '), so Lliiclitcieii sich i r i i  

Jalire GIG mehrere na(:Ii Al)essyiiieii, n*iilirciirl niitlci.~, mic 
S a y d ,  der Soliii dks 1,Iatiyicii Zriyrl, iii Makkn I,licl~cii, so 

bekaiiiite ecinen Qlautieii iifl'eiillicli erst ii i i  Aiigusl. Li 17, :ils 'Omnr 
das Glaubenslielrennti~i~s ablcgte. Voii (;'oliliyli (1y:llia Ihl. 1 8. 851;) 
wird behauptet, dnrs er der scclis~c unter acclis Oliiubigcn lind dcr 
e r s t e  war, welcIier seinen Olaubcn iilTetiilidi balrniiiilc ( I  ). 

I )  So lange die VerColguiigeri iiictit ciiicii cxlrt:iiicii Cliiii-:ilrbr 
angenommen hatten, soll er nncli Talnry S. 107-8 (1-crgl. Ibri Is- 
I ~ f i k ,  S. 105) mit seiner Frau und' niit Zayd urid 'ßlyy iiin'critlidi und 
sogar mit einiger Osleiilatioii die Gcbele Ici dcr 1Lir'Litr ~~ci.i*iclileE 
haben; als aber die Verfolgurig ÜIerliarid riulini, ging er mit dcii 
zwei m!iiinliclien Mitgliedern seiner Familie iii die S~liluclileri i r i  der 
Nähe von hlakka liirinus, um seirieii Andaclilsuliiiiigan (ibzulicgen. 

2)  B. 201 i s t  ein Fall erzälilt worderi, wclclicr zeigt, win aclir 
es den hfakknnern dnrniif niilrani, dals iii:iii der öNentlic!icii Alci- 
nung iiiclit niit Gewalt crilgegeiiirete. 



~venig Anstois gaben als mGglich, ober dennocli den Wnn- 
ilersLnli imnier in  ßeroitscliaft halten. Im Jalire 617 än- 
derte M~l~aniinad seine l'oliiik. Bisher Iiiitte er den Un- 
düubigcn vorziiglich eine zeitliche Straic gedrolit, in der 
li:rwortuns, cllie ganze Gemeinde würde sich 'bekeliren; jetzt 
fing er an, die Schrecken des jüngsten Gerichts und .der 
Ilöllc zii scliilllern, wodurch er gleiüligüllige und scl~üch- 
kerne Ol!iiibigc mit A n g t  erfüllte. Zugleich begab er sich 
iii das llaus des Arkam, wo er von seiiieii Anliiingcrn 
Ilesiiclic enipfing und neuc anwarb, und als sicli endlic.11 
'Oinar bekehrt I iatk ,  bekannten sie sich oKen zii ihm. Für 
freie M ~ n n e r  liatte dies niclit unn~ittelbar solclie Folgen, 
\relclic sie zii llandliingen zwangen, die als ein Critqriiini 
ilircs I~ekeniitiiisses Iiiilten angesehen \verden können; iiie- 
inai~il l ~ r a ~ ~ c l i t c  sogleich Geaalt, sie zii einer kategorisclien 
Ek1iii~uig zu niitliigeo. Anders \vor die Lage -der Sklo- 
Yen. Blaii stellte sie zur Rede. Selbst unter Qiialen bekann- 
ieii sie sicli ziim IslAm; sie IiaLtsn also ~ ~ o l i l  Jas Reclit, sioli 
spiiler zu rulitnen, dils sie die ersten waren, ivelcl~e den 
GIaiiLcn olrcn bckaiiiiten I). Allein, \17ie ~ v i r  selien \ver- 
dcii, ~viirilen die Torturei~ so sclirecklicli, d a t  am 13ncle 
die Meisten cieti Glauben verleiigneten. Uni desto mehr 
inocbien sliiiter, iim ihre Scliwiiclie zu verbergen, sie und 
ilirc Naclilioti~meii sich dessen rülimeii, was sie fiir ihre 
Ueberzetigniig ertragen hatten. 

1 )  Wfihrerid einige Traditinnistcn beliaupieten, dafs die ersten 
Bekeniicr des Isliiii Slclnvcn wnren, werden vor1 nriderii nur freie 

I Mliriner'gcnnnnt. rnliary z. B., rinclidem er über die Bekehrung 
den Abh I3irkr, 'Alyy und Zagd b. Hlirithn gesproclien hat, fälirt 
6. 113 IDrt: ,,W!&idy sagt: mit ibiien bekelirten sich Cliklid b. Saryd, 
e r  war der fünfte Gläobige, A1ii"i Dznrr GhifAry, ~ ~ e l c l i e r  nnch ei- 
nigen der vierte, nacli nnderen der iiinfto war, 'Anir b. ' ~ n b a a a ,  
von wdclicrn ebcli~alls gesagt wird, er sei der vierte oder finfie 
gcwosen, iiiid Znbnyr b. 'AwwUm , vnn welcliem dasselhc behauptet 
wird,u 
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!. Systeiiiatisircnrlo Sc:liril'fsleller Iialicii sii:li's sclion sclir 
friili angelegen sein lasseii, die I~(~ilieiiblgc dar Ilcl,~!liriiii- 
gen gcnali zii Lesliiiiiiicii. Ilcr Atlcl ~ic!lcr Jrali*ilicii I,c- 
s i a n d  in rlen Vercliciistcii, \vclclic sictli der Si:iiiiiiiliri*r i i t i i  

den Isliirn, wiilirend rlicscr ii(ic1i iii sciiicr Iiiiidlicit \rar, 
erip.orlieii Iialte, iiiid dic C1ii~oiii~liigic clcr I lclic~l~riiii~cii ivar 
dalicr eine Frage .ctoii grolSe~ii Iiitcicssc, ari \vclt:Iic sic:li 
die Uelelirtcn niacliicn, oliiie ;ittcli iiiir liir ciiieii Aiii;pii- 

blick die Zcilumsiiiiiile rii Iic~*iicksiclii~~cii. 1111 i\iiliniige ist 
cine I.isle, di~rcli irelclie IIiii lsl!Plr tlcii (:cgcnstnii<l gntii. 
in's Reine gclirncli t Iint. Sciii I.elircr Ir;izJ~el 1). I:i1iti8ii 

iind noch ilim WOkiily le l~ci i  es iiielil so <vc?it gclirnelil; 
sie l~egiiiigten sicli. die iriilici~ Uckcbru~i~cii i i i  drci OriiI,- 
pen zii theilen. WAkidy lio\rcist zii tlicscrii Xrvcck, dok, 
'ehe sicli 'Oinar brkrlir[c, Pi~ol~nriiriiiiel i,iiir z\~isclicii 40 iiiid 
60 Aolisi~ger Iiatte I ) ,  iiiirl da '011iar ilcr ICIZLI: I Y ~ I ~ ,  II.C~- 
eher iin IIausc des Arhniii iIns (~lniil~c~isl~elteiiiiiiii& ;iljleXte, 
so zerfalteil dic riinkkaiiisclieii Ii'lii~iLi~;.c!ii i i i  solclic, ~i.clcliu 
sicli vor dcs l'roplictcn Li:iiiri.ilt i i i  h s  Ilaiis ,?CS A i k n i i i  
bekelirt hatten, die \i*älirend scirics AiilCriiJi:il~cs dnsclbst 
und die nacli seiiictii Aiistriit a u s  rlcriiscllcii es gcilinii '). 

I) hlnrnar und Diiwiid li. iil-uaqnyn, bcidc iaii Zoliry (bei Ihr, 
Sard, fol. 231): 

,'Ornar bclrclirte sicli, ~iziclidcin sich dcr Proplict iri das IIaiis 
des Arlcam begeben Iiatte, nach vierzig odcr cinigcii \.icrrig hiiin- 
nern und Prauen, ~velclis vor ilini der1 Isl;irn niigcnonimcri I in~te i i .~  

Ihn  SBd, von WBIsidy, von hlol!ninmad b. 'Alid ~\llaIi, vor1 
Zoliry, von Sa'yd 1. Aiosayyili: 

,'Omnr liekelirie sich iincli vierzig hiiiiiiiei-ri tirid zcliii Pmiieri." 
Ibn  Sa'd, von Wtikidy, roii dcnisclbeii Blol!niiiiiind li. 'dbd 

Allah: 
,Ich erziililtc rneiiioni Vntcr dic I~cl~clii.ii i ig.sgd1ic11~~ <lee'Oiiini. 

und cr engte: ',\Lid All;iIi Li. Tli:ilnb:r b. ('ti'nyt. (1. beiiiitlic 90 J:rlire 
alt, A. I1. 87 oder 89) L:it riiir erziililt: 'Oiirnr Lieliclirii? sicIi iincli 
fünhndvierzig BIiinrierri uiid elf P r a i ~ c n . ~  

1) Ibn S i d  crliielt diese lisic durclt Ii'ikiily, rnii NaI~:iiiiriiitrl 
b. Cilil!, von Yazyd b. RiiniEiri (t 130). Aus varscliicdo~ien Stellcri 
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ICIic noch Mol!nnimad als l'ropliet nufirot, bestniid 
sdioii eiiic iiiiiigc Prciiiitlselia~t zwisclies ilini iiii3 1\1)0. 
B a r  I ) .  llie Traili~ion eralilt Itnicr: jeilrr der frülien 
Aiiliiingcr dcs IslCiiiis stelltc Brspii .  an lo~nmniat l ,  ehe er 
iliii iIs Gottcs~~saniltcn raerkannte, nur Abh llakr ? rnlsiilitc 
ail sciiio CTcrsielicr~in~: nUott lint ~iiicli boriilnu solort nii 

iliii. 13s ist n olil kein %\veiTrtl, rlnrs sie niit rinaiiifer* die 
\Torsdiiilc iIiireligc~iiaclit linlieii. Weil hIol~aniinad ~ m d  ~volil 
niidi dicjeiiigeii Ziiliürer, wclclie er bei der ILcdakiion der 
orsleii Lspinliniien bcsoiidci~s ini Aiige Iialic, vorl~ereiici 
waren iind ililrclt . die E~igclserselicinuiig kcine neiic An- 
siclilcii crliiclicii, fii,tlen ~ ~ - i r  keiilcii riirirkir~eii AnTang iii 

tlrii Oflcril)ariingeii; ilie friiliesteii lnspicaiioncn riiliren 1111s 

in eiiicn cigeiitliiiiiiliclicii, aber (lern Verhsser iind den 
Suiiicn Iickaiiiiieri Ideellkreis ein. E r  konnte clalier seine 
Rcilc init  ilcr an sicli sell~st 'gcriJi~cteii hiinorilening: 
11sl>ricli (lieli iiber das ans, ivns (lciie Brust liislier be- 
wcgt lint. eriilTncn. Die Bckeliruiig des Abh Unkr irar in 
ilirciu I1ci*gaiige wnlil iiiclit .vcrscliicileii von der der Clia- 
dgßs, iiiiil ilcsvurgcn l$rsi iliii aiicli eine Version der Ue- 
Iierlicferiing (vcrgl. S. 344) iuit Eilol~aniniad zii W a r a b  gc- 
Iicii iiiicl ~iiis desseii n'liiiicle rlic Versiclieriiiig verneliinen: 
er wird [las f icse~z erlinlteii. 

A~JEL l l ü k r  war eiii Haiirinann aus der Faniilie Tnyrn. 
Sein Vcrioügei, Liestelieiirl oiis 40000 Dirlinm, vlar L r  

dcs Ibn  Sti'd cntiicliincn wir, dnfs die im Anhange unter No. 7, 10, 
i J ,  12, 5 3 ,  I G ,  32, 33, 38, 40, 41, 43, 48 Genntinlen sich dieser 
Listc , zurcilgc vor Niiitritt i n  das IInua des A$nm und die unter 
4!1, 50, 55, 5G Gcnnniiteii urid ~ ~ o l i l  aucli 51, 52 i n  Adgarn'a Hanse 
liukelirt Iinbcn. Ynzyd 1i.EQmhn Iiielt es, wie es scheint, für iibcrflfissig 
tlic crsten sieben Bckelirtingen in sehe Ligte niifziinclihien; vielleiclit 
bil~lctcn sie cirie eigeno Gruppe. Aber walirscheinlicli cnlliielt sie so- 
~volil die unter 14, 15, 46, 17, 18 Geiiatinten, als iiircli den XTanyfcn 
'Obnyd Allnli b. bnl~acti. Es ist kein Zwcifel, dafs Ibn Ts!ilik diese 
Liste scinein iin nriliangc mitgetlieilten Veyzeiclinisse zu Grunde 
legte, aber ctwns willkürlich damit verfuliib. 

I )  I$iha uutcr 'dbd Allnli. - 

7 

? 
37 1 

. 
, scinc Zeilcii nicht iiiil~ctlciiicritl. 151. liciiii1zlr: es ziir Ver- 
; breitung clcs lsllitiis iiiitl I)i*aclitc iiiir rleii ncli(cii 'l'licil 

C l y .  Er liniic vicl JCiiisiclil i i i i i l  (iliick iii sei- 
. . 

iien Oescliiil'icn uiiil war iiregcii seiiicr \rcrsü~tiiliclikcii~ iiiii1 
Lei i ts~l i~kci t  allgeiiiciii bclic~li~. 1)iii.c.li sriiiic 1tcr.liilicli- 

. keit iiiid tlie ICiilic sciric:s Clinruklcrs crn~ai.l) c!r sicli tlns 
; Vertraucti sciiier h~iliiieiisclicii, ileiicii cr slcls itiic 11:i[It 

und Tliat bciz~istclieti Iicraik war. Ilic iiicis~cii sciiicr Iic- 
kaniiten ~wiitltcti sicli ni ic l i  aii iliii, i i r i i  seiiieir I:nili z i ~  Iiüreii, 
wenn sie in SlrciE oder S.~cli\rici.i~kciicii Ivnrcii oilcr ciii 1i1ic:li- 

tiges G'escliiirt zii iii.iterrielirrien get1:iclitrti. I~lr soll i i i  eiiiciii 
l~öhern Grade als irgeiid ciii antlcicr 1~ur;iysclii~c tlic 1Icriiit- 
iiisse, die claiiials niii iiicistcii gescliiiizL ~r~irilcii ,  Iicscsscii 
Iiabeii - er l~~iifslc die ClcsclilccIilsrcr;is(cr seiiics Srnt i i -  

rnes lind kariiilc die giiicri iiiiil sc:lili:clilcii 1Sigeiisclialicii ' 
jeder FaniiIic 1). Er i ~ a r  CS clalicr, ~wlclier (Icii I,l;issiii, 
als er aiii den ?V1inseli iles l'rofili~ieii B n ~ r e i t  q:gcii tlie 
$royscliiieii dielilcie, iiiil tlc~ii Siull' vcirali I ) .  

Ohne Abfi I I I r I S I  tiia sicg- 
reicli ge~~.orclen 9. Jlu~i tni~~int l  irrir c i i i  iHitiiii voii I:eiiic, 

, aber, icli tnöclite rast sogcii, ciiic gcislige BIiTsgcI)iir~. A L ~ J  
Bakr hingcgeii bcsab klsibe Kiiisii:lit iiiiil iiiliigc Uel)csle- 
gung, &er nur so viele Itlccti, als iliiii iiiiigcllicilt wir-  
den. Je nleniger scliöpfcci-iscli seiii eigcricr Ccist war, i i r i i  

desto Iiülier scliiitzle er dic Scliiil)liiiigi~ii sciiics 1~i.ciiiidcs 
und sie ergiiizten sidi ciiialidcr, llcr si~~sililiissci~e, grol~c 
I Omar war der Mriiiii ilcr I'liat iiiitl vollciiilc~c iliis Klau- 

blatt; denn die Eiicrgic, iro z~vcekiiiüisig, 1I)roliiiiigcii otlar 
physisclia Icralt anziiiveiideii, Selille beidcii. .Al~fi  Nnkr 
und 'Omar kannten p i i z  clie Uniiiiiiidigkcit ilcs (~oligcsriiil- 

') Ihii 1a)iik. 
9 Kitiib alagliî rniy uriier 1JnssBii b. 'l'liibii. 
=) hlo!inmnind crliliirLc : ntJetler IJr.nlilict Iint xcrei Iiiiii~i~liaclic 

und zwei irdisclic Wnzpre. Meiric liiiiiiiilisclieii Wiixj.ro siiiil (;;I- 

briet und Micliael, uiid tiiciiia irilisdicn FVwxyi*r! sind Abii 1l:iltr i i ~ i i l  

'OmarmU Naivntvy, Uiogi; Dict. S. GG5, vor1 Abi1 hlilsh C:liodry. 
2.1" 
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teii iini1 I)e~vacIiten ilin wio ein Rincl 1 ) .  Ja  +vielleiclit war 
CS goruclc diosc Unniiiuiligkait, welclie in ihnen und on- 
dcrii rlcii -Clniilieii erweckte. Die h1eiisclie11 lieben Wi- 
ilcrsl~riiclic iiiidl finden (las Düttliclie iind die I l d t  gern 
iii der Sdiwiiclic. Daher war aiicli der Allniäclitige iii 
dc!r Qes~alt iles Cliriutirskiiides iii den Armen der Jungri.aii 
dcr TJieLilitigsgcgcnst.nnd fiir die Maler drs Rliitelalters. 
Alili Unkr liesiiclitc den Mo~nmrnail wenigstens zw~ininl 
i i c l  llei allen Gelegenheiten, n o  der Mann sicli niir 

scliadot, wenn er li'ir sicli selbst sp~*iclit (iind sie sind so 
ralilreicli irn Lcl~en) vertrat iliti ALii Bakr niit ebenso viel 
verstilinliclicc Uiiisiclit als ziilier Aiisclriiier. In nlailyna 
iialini 'der I 'rglict desacii iiciinjihrige Tocliter 'Ayisclin eiir 
Xi'rait, lind rlcr altc Wiistliiig hing niit ~tlnlicer Alrenliebe 
nii rliesein Riiide lind tviirrle ganz [las' Werkzeug iii den 
lriinilen iliies \Tat.ers iintl seiner I'artei, cler inan aber zur 
Rlire naclisngen miirs, dafs sie kciii Sonderiiiteresse Iiatte 
lind ilir nur das Getleihen rles Isl&rns am 1Ierzeii lag. 

Alih Bakr prcrligte cleii .IslBrn, ~vcnii aticli gelieiin lind 
scliucli~ern, docli rnit grofsern Ii:rTolg, und die fiinf ersten 
~vicliligen Uekehr~iiigen solleii diircli iliii gemacli t nlorden 
sein, niiriilicli die des 'Otliinhi 11. ' AffAn , Zoliayr, Talha, 
'ALrl al-llaljiiiliii iind Sid 11. Aby WakkBq. llieses sclieint 
ciiic siinnitisdic Ucbertrcibiiiig aii sein, aber ~~*a l i r  ist es, 
illirs er seiii Veririögen clazlt verwendete, die gliiiibigen 
Sklavcn losziikaiifcn lind den Jsl91n zii iiiitcrstiitzen '), iinil 
claCs die ersten Cläiibigen ziim Tlieil ihm illre Starke und 

I) 'Ally erziilil~: .Der Prophet sagte jnimer: Zcli, Abu Unkr uiid 
'Otiilir aiiid da lind dnliiii grgritigen; icli, Abii h l i r  lind 'Ornilr siriii 
dort Iicrgclcaniriicn; ich, Abli Jinkr uiid 'Oiiiar Iialien dns gellinn. 

- Boclihry S.'520. 
1) Iler Proliliet sngta: .Nieiiianri Iiat uns eine, Wolil~lint er- 

wicscii, dic wir iiiclit vcigolten hätten, mit Ausrialirne von Abii Bnlcr. 
Wiis er aii iitis geiliun lint, Itniin iiur Golt vergelten. Dns Verniü- 
gcn Nicmniides ist uns von so grohem Nutzen gewesen, ala das des 
Abii Unkru (Tirtnidzy, von Abi  Horayrn). . 
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Ausdairer iin Glaiilieii vordaiik~eii. Rs \viril ei.ziiliI[. i1;ils 
der Vater ilcs Abi1 Uakr, als cr sah, tlril's cr nllc I~rniicii 
iiiid scliwaclie Pi.leiisclieii kaiilic iiiii1 iliiioii die lii*cilicii. 
sclicnkte, zu iliiii sprach: Siclisl (I i i  iiiclil riiciri S(iIiii, tlal's 
dir diese Clicnteii ~iiclits I J U ~ Z P I ~  I~ÖII I ICI~ ,  sie I~e~liirlCii tlci- 
iirs S c l ~ ~ ~ t z e s ,  siiid aller iiicl~t i [ t ~  SI~I~(II? ,  dir (leii gcriiig- 
sleii ßeistaiicl gegeii Ircitit Ic xii 1r:istcii. ICru i r l ~  dir ki.iiS- 
tige fiIii~.nner als Clienlcii, tlic (licli iii3cl~(ig ninclieii I). 

Alle Exegcteii, sagt I3agliairy, C I ~ I C I I  ciiisLiiiiiiiig, 
claTs ~ulgetitle LIil'e~iljart~n~ sic11 aiiIm I \ I ) < L  ljiilir i111t1 tI(:ii 
ICrzl'eintl des Islilriis, AlltZ Galil, I~ezielic: 

02, i. [Gott sl~riclit: 1i:li scliwüre] Iwi d(:r C ~ I I I ~ ~ ~ C ~ I C I I ~  
deii Naclit, 

2. bei [lern Tag, nfenii er erwaclit 
3. iintl bei der scliöpi'erisclieii l(raS~., nlelclic M31iii 

iiiiil Weib Iiervor~el~raclil: 
4. euer Streben ist ~v:ilirlicli ~crsclii~iIcii. 
5. Wer gibt iiiid Ciult fiirclilel 
i;. iiilrl [las Scliöiie (die O1Teiiliiiriiiig) l~c:gl;titliigc:t, 
7. (lern ~ ~ ~ o l l e i i  irir iriiiii k'iileri (rler cii.ig.cii C'liicksc- 

ligkcit) vci.helfcn; 
8. Jciii sich sellis~ gedlgciiilcii Ucizlials iib~i., 
9. ~vclclier das Si:liüiic nls 'l'riig erkliir~, 
10. \ ~ ~ ~ l l c i i  wir ziiiii 1Iarlcii (der llülic) vcrliclleii. 
11.. Seiiic Scliäkzc werdcii iliiii iiic:Ji~s iiiilzcii, wciiit er 

211 G'ruiiile gellt. 

I) 'Alid Allali Ibn Z o b q r  bei I:oglii~wy, 'i';~lc. !I? ,  L f i .  Uiii 

:. diese Uricigeiiiiülzigkcit des Abfi 13nkr iii  ciii Iicllcrcs t i c l i t  zu stel- 
. len, engt Ibn Mosyynb: ,Abu i3nlcr Iiniic c.i~~eii Slclnvoii Nariiens 

Nostfis. Er war ciii Iiricgsgeljiigeiicr, we1clii:r .10,000 ilyii;ri., lincclilo, 
Mngde upd Ileerderi besnrs. Abi\ IJakr 1iaLle ili i i i  euiii ~victlci*lioltcii ' 

Male seine Preilieit aiigcliotcii uiiter dcr l~cditigiiiig, Jnis er (lcii 1s- 
Ihm mlielirne. Er wolltc sich aber iiiclit dazii v~rslclieii. 131- vcr- 
tauschte rilili dcii Nos!;is, wclclior als Cliciit. so ~vcr l l~vol l  Kir ili i i  

hülte seiii Iiöiiiien, Für UilGl. L)a tlliii Iiiikr eiii so grol'scs Opfcr Ilir 
Biltl braclitc, so sngteii die ~orayscl~ileii, Biliil linlic Aiispriiclic aiil' 

 eine Erkerinllichlreit. 
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j2. Ja, in unserer ITand stellt die Leiliiiig; 
13. ilicsc rriicl jctic Welt ist uiiser. ! 

'1-r. Idi liabe ciicli eiii flariimencles Peiicr gcdrolii;, 
15. in it~clclics iiur dar Elendste hiniiiitersteigt, 1 

16. ivclclicr ilic Olrei~bariiiig für Trug erklärt und ilir 
den R~icke~i  gczcigt lint; 

17. iler Go~teslürcliti~e aber n'iril ilini ciitgelieii, 
1s. wclclicr seiii Verrriögeii spontlet, iiin sicli z11 reiiiigi!n, 
19. iiiclit alwr ircil er Begen Jerniindeii unter Ver- 

biiidliclikeileti stcli t ; 
a. er diiit cs einzig aus \Terlangni nncli dem Wolil- - 

Loliiie, welclieii er erlialten ivird]. 
Icli zweil'le nicht, Jars der Glaube des Abu Bakr 

vollkornmcn niihiclitig war,  denn wenn er  aiich später 
durcll clcii Tslltm zur Bcrrsclialt von Arabien gelangte, so 
koiiiitc er rliescs iiiclit voraiissehcn, zuriäclist standcn ilini 
nur OpBr, Vcriolgiiiigen und Veriiclitung bevor. Der 
Claid~e eincs so ruhigen, gcdipenen lfalines, rvelcher den1 
l ' r~~l ic te i i  sn nolie siaiid, ist eine Gorantie für uns, d a 8  
etivas A~iTserordentliclics in '~ol~aiiimacl war und dafs er 
cs ~~~ciiigstciis oiifaiigs ellrlicli meinte. Niir dürfen wir 
iiielit jciw strcngc Conscqiienz in der Ehrliclik~it ernarten, 
tvclclie die 'l'lieorie rordert. Theologeti und Mucker lia- 
bcii ilirc eigeiic Logik, iiiid iver die ~ n b c  \Ter~~~andtsclinR 
von Fri?mtiiigkcit (ich s[ireclie nicht von ~~eligionsver~clilern 
und IIeiiclilerii) iind Sclilcclitigkeit zu vcrstelien iviinsclit, 
rif:lilo die Maitresse cincs kndialisclicn l'rieslers als Ge- 
gensiind sciiicr ~isycliologisclicn Stiirlieii. 

Kacli Alit't Bakr soll %obayr der ei.stc g e m e e n  sein, 
der Jeii' M~ni i imnd h r  iiispirirt liielt '). Ich stelle niir 
---- 

I )  Ihii SRrl rol. i09, vor1 Wukidy, von hIo{lib b. ~h:rbit, VOII 

Abli -1-Aswird Mo!iniiitiiod Li. 'Abd nl-ILnbrnBn b. NntvFil: 
,,Zolinyr legte dns Glsubci~sbckenntiiils nncli Ab6 Unkr fib uiid 

deii IIergntig sciiicr I',ckitlit.iiiig wie iIcii clci. 13ckcliriiiig 
des A b i d a k r  vor. Zolinyr war tlcrscll~eii l~aiiiilie ciit- 
sprossen, i~~elclicr Cii;itly@~ arigi:liorlc ~ i t i r l  i vn r  aiicli ciii 
Ulufsvcrt~~aiidtcr des B.lo1~tiiniii:id I ) .  Utii ilic l~riiiiiliciil)aiiil(~, 
~ ~ e l c l i e  die C:laul~ciisl.ii.iidcr iiiiiscliliiiig, nocli I'cslcr zii biii- 
rleii, gab ilim Abu J3iikr sliiiler sciiie geislrcidic 'I'oclilcr 
Asinii, eiii lluslei. der Weil,lic.likcii, ziir lirnii 2). Sie (:r- 
zälilt: ,)Als iiiicli 'lol~nyr Iieirriilictc., I~csai i  cr \vcilor Ciclil 
I ~ O C ~ I  ciiien Sklaven. Seiii g;iiizer 1leir.liiliiiiii Iic!sl:iiitl iii i!i- 

iierii l'iertl, welclics icli iiiit Ftitler vcrsctit:ii, stricgclii iiiitl 
rciiiigen iiiiirstc. Aufscrde~ii riittrs~c icli sciii I{nriiccl vcr- 
pllegeri iinil Datlclktiriicr riir dnsscll~c slol'scii. JCs iv:ir iiitlit 
eiii Dromedar, soiiderii es 111tti.d~ I~eitiilxt, Wasser zli zic- 
licil, um eiii Slück Laiiil zii I,~c\riissei~ii, vciii detii icbli die 
Z)nttelkuriicr Iioleii iii~ifst.e.~c Rlri i i  \viril diis 1,oos ilcr Miil- 
[er tler Clinlyreii iiocli ~vciiigcr l~ciiciileiis\i~crrIi liiiilsii, als 
das uiisercr l'riiizcssiiiiicii,. 1 ~ ~ 1 1 1 1  riiriii Iictlciilit, iI:ik, nlc 
sicli Zobayr's \Tcrl~ültiiisse iii sciiieti allcii 'L1;igcii Iicsscr 
gestaltet liatteti, er \\Si[! sciiic Gcliilir~cii I)ii(zciiilc voii iFilila- 
viiincn iiiicl das volle Co~ii~~Iciiieiit \~oii kicr 1~r;iiicii Iiiell, 
iiiiter cleiieti ilie giiie Asiiiil ~ v u l i l  dic Iillesic, Iiiil'sliclisle 
ttiid veriincliliissigste \\:W. llic I~ciloiiiiiciikni~i~~~ Iinlicii Iicii- 
tigen l'rigcs iiocli ciii glciclies Scliicksal 11 ic i\siiili iii ifi- 

rer diigciirl. weiiii iii:iii sil.11 (:iiiciii I,agcr iiiilit:rl, Iiegeg- 
iieii sie eiiietil sclioii iii groI'ser ISiitliti~iiiiiig iiiil Wnsscr- 
scliliiiiclieii, so grofs wie ciiic Zicgc, licliidcii. liii I ~ g c i .  

er war der vicrle oder fiiiific, tlcr es i ~ ( I I l * j i i ~ . ~  I b i i  IS!IAJ$ 1)diniip- 
tct, dtils er durcb Aliii Uolrr LekclirL wurdc. Icli Ii:iltc dicfi fiit- ciiir! 

suntiitisclie IJiclilung. 
I )  Zobayr war ein Siilin des irl-'Awwi2111 Li. Cliinviglid iiiid folg- 

lich eiii Ncfic der QiaJjga, wclclic eirii: Tocli~ci. des (:lioitli';iylitl w:ii.. 

Seiiie. hlutter Cu[v~.a war eiiie ~ i ~ c l i l c i .  tlos 'AbJ :,I-hlo!!.:rlib iirid 

eine Sctiwcstcr des Vaters dcs l'ro~ilicleii. 
I)  Asnili wniiilcrlc iiiclit iiiit Lobnyi- iincli Abcasgiiicii. 1)iu 

Ileirntli Iiat w.zlireclieiiilicli erst ciii oder x ~ v c i  Jzrlirc vor dci k'luclit 
iiacli hiudyria stnltgeiirndeii. 



liabcii sie olle Arbeit zti verr ic l i t~n~ ~viilirenrl illre Mäniier 
iiiiil Ilriitler ti i i l  scliöiien lllcrdeii spnziereii reiten oller in1 
Sr:liattcii liegei~. ~\sm& gelirir ilircn ältesteii Sohn 'Abd 
Allali aiii dcr Pliiclit iiacli Mndyiin zii l<ol)& noch elie sie 
tlic Stadt errci~:Iitc. 

%oli;iyi war tliiilig iintl besni's einen untcriielinioiirlen 
Ccist. ~ncl ideni  iliin (lcr L'roplict zu JIadyiir ein Stück 
Laiitl gcsdiei~kt liaite, l~escliül~igte er sicli iiiit detii- Peld- 
l~aii  I ) ,  spiiter s[iccu\irte er alicli in IIiiiiserii. Er ~rurste 
die %cilvcrliiilti~isse, welche die inosliiiiisclieii 13roberiingeii 
licrbciltilirten, aiisziibeiiteii iiiiil legte iiiclit iiiir sciii eige- 
iics, sniitlcrn aiicli gelioi-gtcs Geld aiif eine so fruclitbi-in- 
rneiitle Wcisc an, ilal's cr eiri Veriiiögrn voii iiielir als funT- D 

zig Millioiieii I)irliaiii Iiiiiterlieis. Er war aber krii cla- 
von, sciii 1,el~cn deni B.Zamnioii zii oprcrn; UnaLhiingigkeit 
dcr :\nsiclitcn, Tapferkeit iin Felde iriid Lust .an1 Lelien 
cliarakicrisirten iliii bis aii's 1Ciido sciiier Tnge. 

Ais cr sicli rlcii~ bfoljrinimad ansclilofs, war er ein 
Jiiiigliiig voii secliszeliii Jahren, voll hI1i11i iiiid Rndilisias- 
iiiiis. ICr so\rolil als sciii Solin 'Abd Allah warcri hliiiiiier 
von iiiiril~liiingigeiii Charakter, iind letzterer bildete am l3iide 
ciiie eigene .lJartei iintl lieh sich als ClialyTcri aiiscufcn. 
13cr vorii Vater crerb te Reiclitliuni mag zii rlisscni Zweck 
~eliü1~licli Se\I1cseii seiu. 

. Bawfal, eiii O~ikcl iles Zobajrr, lieniülitc sicli, ilin 
~viihrciiil dcr \TcrlOlgiingcn vom IsIBiii abwenilig zii nia- 
clicn, iiitleiii er ihn iii  ciiie Stroliiiiatte bai i i i  iitid deiii Kaiicli 
aiissi:lzlc; nl~cr er Iilicb siaiidlinrt. L3ocIi rlerselbc BanTril 
bescliiilxtc iliii gcgeii ilic hlifshniidIuiigcn seiiier hlutter 
iinil ~vnlirscliciiilicli aiidi gegen die ~aiiüiisclieii I~oraysclii- 
ten. Zolinyr konnle es daliec aiicli sclion. zii l l a k k a  11.a- 
gcn, dcii Sül.icl ziir Vcrtliciiliguiigr tles l'roplie tcii zii zielien. 
Eiiics Tagcs liiers es, ilie Widersaclicr Iiaben den IIIoham- 
~nail ergrille?. Zilbnyr stiirnite mit geziickteni Scliwert 

I )  MiaclilcBt, cngl. Uebera. Od. 2 S. 54. 

:.. . 1 CL. 
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') Boctifiry, S. 527, vari Sn'yd I). hlosnyynli: 
,Icli Iiiirlc den Sa'd sngcn: Nieiiiiirid ist rriilicr (lcrn Tslfiiii Ii<:i- 

getreteii als nri dcrn Tugc, an dcin icli iliiii licigcircLc11 Liii, itiid 

siclicn Tnge lntig war icli citi Drillcl dcs IslAin (tl. 11. c i~ir i  voii dr!ii 

einzigen drei Gläubigen)." 
Bocliarj*, S. 529, vori 'A11ir L. 'AIVII, i-011 Cli!ili(l b. 'Abt1 AItnIl1 

von Isrniij-I [[b. dby CliClid], von J<n).s [Li. Aliy I.lhziiiiJ, Iicriclitct 
dicsellicii Wnrtc. 

l l i r i  Sard, fiil. 205 V., v o ~ i  I~iiiiL~I L. Alcil!niiiirinil b. Sir'd, vciii 
I *  Ainir b. Sid ,  von sciiictii Trnlcr: 

,,Rein hiann Iiat rar iiiir <icn Tsliiiri nngciiorninc:ii, aiiagcririIhnieii 
ein Mann, der ilin nn denisclbeii Lngc aiinnlirii, aii dcni icli il i i i  nn- 
iiulim, und ein Tag vcisliicli, ~~*iilirciid dcsscri icli ciii Di.illcl dcs 
Is l iuia  .ii.nrau 

Nach eiricr ander11 Trndiliori sagt er: ,ich lvar dcr dritte, ilcr 
sich zum Jsllrn b ~ l i ~ l i i t ~ . ~  

Ibn Sa'd, ful. 105, V ~ I I  Abii Ili11t1. 1s111:ijI 1). ~ ~ ~ o I ~ : ~ I ~ I ~ I : I ~ I ,  t-011 
h3oliiigir b. hlisni8r, r o ~ i  Sa'il : 

,At1 dem Tage, iiii dcni icli ilas C:liiiiliciiabclicii~ii~~iI'~ ablrgtc, ' 

war das Gebet nncli riiclit niigcord~ict.~ 
') Ibn Sn'd, Tol. 205, vori Wikitlp, roti Siiliiinn b. G.$, ~ ( 1 1 1  

, *  Ayisclia, der Toclilcr des Sn'd: 

,,Icli Iiiirtc inciiieri Vnler siigcii: icli  wiir sicliraliii J:rlirc i i l t  ;iIs 
ich das Gllrubeiislielrciir~t~~iIs ablcgt~.~ 

Nach Dzoliaby aber w i r  cr neuiizclin Jii1ii.c alt. 

durcli die llnssen iiiiil eilie, iliii rii vcr[liriiligcn oder 
zii riiclien. C~liickliclicr Weise \viirtli: i l i i i i ,  iiocli clic CS 

zu G'ewrilt~liätigkci~ gekoiiiiticii wai., Iiekniiiii, ilnfs cr sic:li 
in1 obcrii ?'lic:ilc von Piliikka Iieliiidc. JVegcii sciiici. ICr- 
gebeiilieit soglc Miil~aiiiilinrl l ~ e i  tlcr Bclngcriiiig von Mn- 
dyna: Jeilcr l'rn~iliet Iint eine11 .liiiiger ( I j n ~ r l i . ~ ~ ) ,  niciii 
J ü i ~ ~ e r  ist Znbayr. 

Sard IJ. Aby Wakkhr;, ciii l'vlit51icd rli:rscllicii Irniiiilic, 
der clic Miitter des 1Iol~anitiiad niigcliiii.lc, \ ~ ; i r  eiiicr dci. 
CI-sten, ilie iliii als l'i.oriIieleii aiicrk;i~~iiicii I). ICr wir  c r s ~  
siebzeliii Jalire alt2) iiiid Iilieb ilitii üiicli ~viilirciiil dCr \'er- 
hlgiiiigen treu. ICincs Tagcs begnli CI. sich r i i i l  sciricii 
Gleliilirten i i i  eitic Scliliiclit i n  der Niilic voii Rlnkka, iirii 

Iieinilidi [las Gellet zii vcrriclitcn. ICiiiigc Fciiide ciitilcck- 
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atcri sic dort uiid ~nilelteii sie ob ilirer Tliorlieit. Es karii 
zii eiiieiii licftigcii S ~ r e i t  iiiii1 sosar ZU Tliiitliclilieiteii, iii 
dciicii Eiaril einem I.fngliiiiliigcn iiiit der Kinnlade eines ICa- 
riiccls eiiic leiclite Wliiide Iieibraclite; dic?ses war das erste 
Illiii, diis Tiir rleii bliitigeri TsIBni floss. Si(Z n:ar cin vor- 
ziiglidier Uogcnscliiitz riiitl eiii Mann voll Miidi iiiid That- 
krnl'h I ) ,  uiid zcicltiictr! sich diircli seine Pelilherriitaleiite 
uiis. Unter sciiier Füliriing wurcle spiitet'dic Ilaupistad~ 
viiii l'crsicii erobert uiid der l'alast cler Chosroes erstüriiit. 
1i:r crliaiik JIfih ain Eiiplirü~es ii110 regierte einige Jalire 
voii jciicr Pvlililiirslrilioii aiis dic östliclien l'roviiizeri des 
iiiosliiiiisclien Roiclies. Es scheint, ilars er sich iiiclit durcli 
Vcrpclitun~ iler irdiscl~eii Oüler auszciclinete. Nocli ivli- 
rciid der 1,cbzciten des Z1roplieten verfiel er zri BIakka in 
eiiic scliwere ICrniiklieit. Mol!onimacl liesuclitc ihn uiid 
Sliil sagte: Tc11 Iialie ein grciCses Verrilögen iiiid. iiiir eine 
-rrocliter, darl' icli cs ilir verniaclien? Der llropliet ant- 
\vrir~cte, dafs er iiiir iilier ein Ilrittel verfiigcii köiiiis %). 
I)iescs Verniügeti Iiitt er sicli in den vc~lilltiii~sruiifsip we- 
iiig crgiebigcii Ilriegeii dcs l'roplieteii gesnmiiielt. Er ge- 
iiiis voii seiiicr ICrailklieit iiiid Lstiiitzlc spiiior seiiic SteI- 
Iiiiin als Ciuiivcriiciir iiii ' Ir ik ,  sicli zti Liereicliern. 'Omar 

? ricl ilin rles\vegeti ziiruck iinil ilaliiii iliiii eiiicn Tlieil 
seiiicr Sc:liiike ab. 'Otl11ii5ii verlieli ilini zwar die Stelle 

') ,Vier von den Freunden des I'rolilieten zeiclineton sich 
diirdi Eiilsalilosscnlieit nus, niimlicli: 'Oiuw, 'Alj*y, Zobnyr und 
Siitl.' ' Br Iinltc aucli ein sehr aclinrfes Auge. Eines T n p a  engte 
cr zii seinen Freuiiden: Seht ihr etwas in  der Feriie? Ja, antwor- 
titcn ein, es sieht aua wie eiti Vogel. Nein, sagte er, es ist ein 
Mihtin, ~yelclicr auf einem Knniecl reitet. Als sich die Erscheinung 
iinliertc, stellte es eich heraus, dnrs er recht Balte. 

') Aua cincr Tradition bei hloslim, Bd. 2 8. 473, y l i t  hervor, 
tlnls dcni Afo~nrnmnd erst auf die Vorstellung, \velclie Sn d bei die- 
ser Gclegcnlicit maclite, der RorAnvers gooffelibart wurde, iii wel- 
clicm den Gliiubigen die Erlnubniis crtlieilt wird, übcr cin Driltel 
iliren Vorrnögens tostainentlicli zu verfügen. 

~vieiler, cr bekleidete sic af~cr niir ciii ,lrilii., iiiiil cim scliciiit 
diesmal seniäTsig[ei. ge\vcscii zii seiii; so kaiii cs dciiii, 
ilafs er bei seiiiciii 'l'otle tiiir eive viciicl llilliuii 1)ii.liarii 
Iiinlerlic~s I). 

W~lirentl der Biirgerkricge, clic niil' dcii Toil rlcs 
'Otlini&n I'olgten, zog er sicli votii iiK:ii~lir:licii lJcltcii aii- 

rück. E r  kaiille eiii Gut zii nlrAkyk, zcliii nr:il~isclie RIei- 
leii von Madyna, iiiid baute sich eiii ScIilols, wo er i i i  

Kiilic lebte und so selir i i i i  Itiil'e iler lleilislcci~ slniitl, 
daTs iiiaii behaiipiele, sein Ci'cl~c~ iiiiil liliicli wcrtle s ~ e t s  

crliürt. E r  starb aiil' seiiiaiii Sclilosse z\i.isclicii A. 11. 55 
lind 55 iii eiiicni Alter voii uiigeliilir acliizig .lalit~cri. Sciii 
Leicliiiriin wiirdc in RIadyiia becrciigl. Vor seiiiciii 'i'odc 
liefs er von seiiieii Rilidcrn eiiic aligctragc~~c, svoll(:iic 
ciobba (Jappe) xii sich bringen iiail slii.ncli: Wickclt iiiicli 
in dieses lIleid ciii, clic ilir iiiicli Iicgr;iltet, ilciiii icli 1iriI)c: 

PS getragen, als icli l ~ e i  Iiadr gescii tlie Uiigl:iiil~igc:ii L~clil; 
und 811 diesem Zwecke aii~l~ewrilii-t. 

Er Iiatte eincri jiiiigcrii Uriiilci*, NriiiiciisrUiiinyr, \r*el- 
clicr noch vor der liliiclit dciii Isldiii 11t:itr;il iiiiil als liiiil'- 
zelinjiiliriger Jüiigliiq A. L). G24 iii i1c.r Sclilricli~ 1 4  IJnilr 
die BIiiriyrerkronc criiLc[c. 

'Otba, eiii antlcrer 13riirler tlcs Si;(], iiiiiI:sie ivegcii ci- 
Iier L11iitscliiild aus hirkka tliclieii i~ii(l lich S ~ I I  eiiii,-o %eii 
vor der lliara iii Mndyiia nieder, ivo cr sich iii tlntii (Jii;\r- 
tier der Banti 'J\r~ir IJ. 'AII:~ ci11 IIatis erbaiitc 1111rl eiiicii 
liartcii oiler (Jeliegc (l!;i3'it) I~esars. Ot~~volil cr zitr Xcil tlcr 
IIigra riocli in hlatlyiia war iiii(1 sciiic Briiilcr Si (1  i in i l  
'Oiiiapr in seiii 1I;iiis aiiriialiin '1, sii 1.ickelii.l~ cr sicli rlocli 
nicht zum JslArn, ja er soll dcrjcirigc gc\rcscn sciii, ilcr 
den Z'roplielcn l ~ e i  O!ioil vcr~~iiiiilc[c :I). Weiiii icli 101-. 

1) Sciiie Tocliter 'kyisclia bcriclitct, J:ds er vtin sciticn 1Cnpi- 
taIien ('syn aliiiA1) dem M;ir.w~n Li. '1;ikaiti 5000 Dirhnin Zelicrit 
entrichtete. 

1) Ibn Sa'd ful. 205. 
B )  I~iibilin, 



gen,lc Stcllc riclitig verdrindrii und a l~ersebt  Iial~c, so 
war niicli Sit1 iini:li iIcr Flliclit eiiiigc Zeit lang von1 Is- 
1 l i i ~ i .  \Ticlleiclit a ist es dein Piiillusse seines ßru- 
tlcrs ' O ~ l ~ r i  z~izusclirei ben : 

,,lcli liöste deii S i d  b. Aby Wakkiic sogcn '1: Icli 
Liiii iler crsle iinter rleri Arabcrn, iler eineii 1)Teil zur Elire 
Cot~t:s aligereiiert Iiat. Wir ~ifleglen iiiie dem 1)roplieten 
niif Sircihiigc iiiisziigclicn, Jciiri 111ii' liatteil iiiclite zu es- 
scn als J~Iollal.ilii~~,cr und Saiiiorasclioten (eiiie Art Uoh- 
iicii). Unsere Noth nrar SO grors, rlars uiiseie Excreineiite 
~vic? die der Sdiali? aiissrilien, es Tclilte dir, Uallc. Eiiies 
Morscns Licljnd icli mich ilann unter den Barif~ AsnO. Sic 
sitclitcii niidi von1 Cllaubcii abwendig zu niaclien, iiiirl da 
icli sclion rrülier gcznreirelt haue, geriet11 rncine IIaiirllungc- 
wcisc in lrrkliuin.~~ 

Wir iiiiisscn iins nur \eiindern, dars liiiclit alle elirlicli 
denkeiiilen Mäiiricr iii Madyna von ilim ablielen - aber 
sic nrnrcii zii weit gegnngen. iind es blieb ilirien kein eh- 
rc~ivoller Ilücksclirilt ofl'en. 

Als BIoIjliinniad auftrat, war cOtl i~i~i l~~,  iler Soliii des 
'AMii, ciii Marin iii deii besleii Jnlireli (rriigeliilir 55 Jalirc 
nl t) 11iid vnn ciiiiieliinenileni i\e~~lSern - iiiittlercr Slatiir, 
scliöriem Ocsiclite , zarter Ilaii t ,  starken1 Bart, br%uiiIicher 
IJautTnrbc, ~rol'scii I~nodieii, lireiten Scliultcrn uiid iilipigoin 
IIaarwudis. Er liiolt viel auf seiilo ICleidiiiig , i inr l  seiiirr 
fiiatiicreii wiircn frei iiiiil elegniit, selbst als Clialyl' nlar er 
1iernl)lnsscnil iiiid sclir redselig, iiiid ~viilsie seiiie Frciiiide 
iniL \Tcrscii, Spriiclin~örtern iiiid Anekrloteii zu iiii~erlialtcii 
uni1 iliiicii scIiöiie Dinge zii sngeii. lhrz,  er war cin Le- 
beiiini~ii lind ciii Maiin Rir Praueii, welclie er riiicli sehr 
l~ewiiiidcrtc. nIo~atnniad Iialtc eiiic reizende 'I'ocliter '), 

1)  lbi i  Sn'd iol. 205 V., von 'Abd Allah 1i. Nomnyr, voii Isrndyl 
b. Aby Clihlid, von Kays b. Aby 1,iAziiii. 

l) I$iba, voti Zolinyi. b. Iiiikkirr, von Mo!inrniiind b. St~lllm 60- 
riirrly, voii Aliii-1-MilsdW~i, eirioiu Clienleu dcs '0tlirn:lu: 

,Der Prophet acliickte - einen Mnnn mit eiiieni kleinen Geschenk 

iii welclie sich 'OrIiiii:tii, oli~t.olil (?r stiliiiii ciiic Jirau Ii:it(c, 
verliebte. Eines Tages, als cr Iici ilcr lia'lin snSs iiiiil 

schrieb, vci.nalirti er ,  dar.  sic iiiil '0tI):i vcirlolit sci. ICr 
eilte iincli IIaiise, wo er seiilc T;~iitu S(ii1;i trnl; ir i i t l  tlic!illc 
ilir seine LeirlenscliaSt iiiid seiiicii C:rniii init. Sic soll iliiii 

iiiin ziierst iii TTcrs iiiid 1'sos;i \rcrsiclirirt Iialicri, 11;ils ( i n -  

briel ilciii hlol~ninnintl tlic Biitsclink gc1irnt:Iit lialic, rlnl's 
er ein C:oktgesaridter sei. Walirst:liciiiliclier is t  es, i1nSs ilir 
Anthcil an &er Bekeliriiiig iles 'Olliiiiiii dnriii Iicstariil, ilak 
sie sich ziir scliöiien l l o \ n p p  iiiiil ilirei* nliillcr Iirtgiil~ iiiid 
sie bcicic fiir den elcgoriteri ' O ~ l i i i i h i i  gervariii. AltTi ßnkr 
\tmar der Prciiiirl rles 'Olliniiin, i i r i r l  (In ilicscr i l i i i i  sciiie 
I I e r z e i ~ ~ a i i ~ e l e ~ e i i l ~ c i t  riiitrlicilte, fie\tfog il i i i  jciicr, tlrii \'n- 

ter 'der Scliiiticii ;ils I'rolilielcii niiziicrkcriiicii. ICr gliiiilt(c. 
Die Ileiratli niit ilerii iinglaiiliigeti '0 ~1);i  11-iirtlc riickgiiigig 
gcmaclit 1ini1 er crliicli (lic l l a i ~ l  iles l i ~ l ~ l i ~ : l ~ ~ ~ i  h ~ ~ i ~ l ~ ~ I i i ? ~ ~ s  I). 
Der Uriglaiibc des Vcrlot'~leii der r~.'ot:liler i lcs I'rcililic*icri 
ist dic Perarila~siii i~ rIes C:lniiliens ilrs 'O1liiii;iii; wir iiiiis- 

seii also seinc Uckcliri~ii~ iii ciiic %eil vrrsctzcii, zii wcl- 
clier clie l'arlcien sclioii viillig voii ciriniiilcr gcsr11ii:ilcii 
waren, iinil es Tür eine siiiiriilisc.11~ 1)icli~iiiig niisclicr~ ~vciiii 
sie iii die ersteri il'agc, riaclicleni sicli PiI~i~riniiiiaJ nls l'rti- 
pbet erkliirt liaite, vcrsetzt wiril. 

zu 'Ollimän, uiid er blieb liiiige aus. Als er ziiriicltk;irii, sprncli i l ~ r  
Propliet: Was Iiat dicli so lniige :~iiTgolinItcii ? iiiclit \~*:rlii-, d i i  1i;ist. 
den 'Otliiniiti und i i ic Rnlsrrypa gcselicii tiiiil iIirc Scliiiiilicit l i i~ t  dir11 
geFeaselttU 

Der Trnditionist will ciiifricli sagen, diib 'OilitiiA~i iiliil sciric l'rnii 
Rolyyya so scbfiii waren, rlars ilic Lciite vor iliiicii siclicn lilielii*ii, 
um sie anzuselieii. Uin dieses rcclit Iclicridig oiisziiilrüclccn, crilicli- ' 

tet er nach dem Gescliniackc jeiicr Zeit ciiicii liealiiiiiiitcn Frill. 

I )  Ipibrz I3d. 4, uiitcr Sott?&, aus Ab; Sii'tl Ni~y~clinliiiiy'a Sclin- 
raf nlruoqtali~, von hlo!ianinind b. 'Abt1 Alln i i  b. 'Ariir Li. 'C)ilini;"iii, 
welclier Dyliig geheiisen \\*urilc, rom Vntcr, riiiii Giofnvirtci.. I)i(:an 
Fnmilieniradiiion isl sci~i. ausgoscliniückt, trber die Giuiidl:tgc ist gr!- 
wifs begriitidet. 
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'OOiiiiAn ulnr, \\-ic die n~eislan seiner Stammgci~osscn, . . 
eiii Ilriiiliitatiii. lGr I~csars ciiiiges Vermögen lind sciiie Ce- 
sdi i i r t~ 1 , ~ ~ r a i i ~ l ~ i i  liesonrlers dariri, dars er Aiiderri zu vor- 
Qicillisl'leii O~icrntioiicii Gehl vorscliols iiiiler iler ßediii- 
giiiig, ilah CI' cineil Liestiniiiiten Aniheil ain C:cwiiin liabeii 
solltc. 13s sclieiiit, ilak er sicli aiicli niit Sklaveiilianilel Lie- 
Ms lc ,  iiiid wir werclen sclicn, clafs er einmal einen reclit 
scliöiieii l'rofit bei dem Ankauf eiiier ~\nzal i l  alter Jiicliri- 
ncii innclitc. 1Si. war Übiige~is nie ein giqorser IIcltl, nre- 
clcr niii' dein Sclilaclitfelcl I),  nocli im liatlie. Kur bei sei- 
tictii Glaiibeiisnntritt , wcnii die Tradition niclit liigt , soll 
cr Miidi iiiii1 Festigkeit gezeigt Iinhen l). Er  war aber 
sllgeiiiciii Lclicli t iinil ein Günstling der Praiien. lliescn 
verdaiikt or aucli scinc Stelluiig unter der niiclisteii Um- 
gcbiing des l'ropheten. Mol~an~mail's Tucliter Bokryya 
war mit ilim vel-lieiratliet,. lind iiscli ilir gab er illni seine 
aiiilere unvcrlieirntlicte Toclitcr Onim IioltIiiini ziir Praii. 
Ais Tocliteriiiniin war er g1cicIisam ein Mitglied der Pa- 
niilie. R.Ioljaiiiriiaii wies ilim dolicr aiicli in RIadyiis ciiien 
IIaiisplata Jicli t bei dem oeiiiigen an, uiid beide Woliniin- 
gell vercintc ciii ofiiies PIDrtclien, diircli 91s m a n  liiii- ond 
liergelicn konnte, olinc den Weg uiii die Dckc Iioriini zil 
iiiaclicii. lliesc atige Vei~nniicltsclini't riiit ~1olj;iriiniarl innclitc 
iliii riir clic liart.ei des Alih Bakr iineiitlidirlicli, welclie iliii 
oncli in das Cliidyrat erlioli, iiaclideni er der Wal11 des 
Abii Unkr uiiil 'Oiiiar seilicn Beistand gegobeii Iiatte. Als 
1Cci~l~sclier Iiat cr, wie es von iliiii zir erwnrtrii war, clie 

') Bei Ol!od ergrilf e r  die Flucht, Bocli&ry S. 523. 
s, Ibn Sard, fol. i B D ,  vor1 lifisii b. Mol!ainmad b. Ibrlhym LI. 

'Iiiritli Tnymy, voii ~eii iem Vater: 
,,Nnclidom 'OtIimhn zuml Ielim übergetreten war, ergriff ihn 

eciti Oliairn JTiikam b. Aby-1-'Ap li.Ornayya, legte ihn in Unndc und 
eprncli: Wie, du vcrläl'at die Religionsgerneindc deiner Vätcr und 
niinrnst cincn IICUCII Glauben an?  Bei AlIUiI jcli lasse dich nicht 
los, bis d u  ilim nbacliwörat. 'Oilimfin widerstand, und ale er seine 
Stnudlinftigkeit sah, gab er ihm seine Freiheit ~ i e d e r . ~  

Moal7nic vnlleiids ilcii~urilisirL iiiiil ilcii C volii 
CIialyfat zum l i~iii~tli i ini  aiigcl~:iliiit. 

Uiiter die crsteii ticlit. I~ekcliri~ii~cii  wird clic: iI(!s - 
Talha ') geziilil t. 1St war niis dcr I~nliiilic Tnyiii, ~vci(:Iici. 
aiicli Abfi 13akr angelröi.~~, ii i i i l  rlicsciii 1vii.11 a~icii 11;)s \'t!r- 
diciist ziigcscliricl~eii, iliii Lic\togcii zri Iial.ii~ii, ziiiii I ~ l n ~ 1 1  . . ulierziilrctcii, Gen-ifs ist, clnrs sic sehr iiiiiIgr: l~rcii~iilc 
ritarcn. Ueber seine l~c l i c l i r r i i~~  fiiiilcii wir Ttdgi:iiilc Lc- 
gende ') : 

nTcIi wolintit der 1Icsse voii i1oc;rit Iici, iiiid tln war 
ein Ritliili in seiner Illalisnerei ((ht~~iiii'), ircilclicr s~i.ar:li: 
Fragt die Leute, nfelclie (licseii Jafiriiiai*kt Iicsiiclieii, ti1) 

ein Einwohner J1on Ifaram iinter iliiicii isl? Tnll!n riiit- 
~voricte: ja, icli kotiinic iroii rlort. 1Cr kagic: Jsi AJ!~tt:i(l 
aii~estariden? 'j.'alhn crwiiler~e: Wcii iiiciiist i l i i? 1Cr i.1111r 

') Ta+ wni. eiii Soliii des 'Obnyd dllali nas tlor Thriiilin 
T a y m .  Sei11 IIuriya war Alili h;loI!rinnintl. Sciiic hlulicr Iiicl's :LI- 
C i b a  bint 'Ald Allali XTndlirniiiy iincl ilirc niiitlcr ' i ~ i l t o  l i i r i t  WiiIiIi 
ti. 'Abd b. IJocnyy. - Kiiidci* dcs ?'nll!:r: Mit u;iirina bint (':al!.scli 
zeuglc er den Mobnmmnd, i~elc l i s i  dcri ncinanien S:igglil 1iatf.c uiid 
in  der Sclilnclit dca ICani~eles mit seiiieni V:iler fiel, uriil (lcii ' i i i i -  

rhn. Mit Cliawla, der Tochter dcs al-I$ilr;i', wclclicr wcgcii acirici. 
Freigebigkeit Tayyar al-l'oriit gcnnrint wiiidc, vor1 dcrii Slnoinic T:L- 
myni, zeugle er dcri hIiisA. hlit Onini IErilLlii"i~ii, ciiicr 'i'octilor dcs 
AbQ Bakr, zeugte cr dcri Yrr'.lib, welclicr iri dcr Sclilacli~ vnii ;LI- 
%Torr& licl, den I s n 1 2 ~ l  uiid doii Isl!fil:. Mi t  So'ilir biiit 'Awf zcugle 
er den 'YsB und Yaigh. hlit al-&ai.bL Oniiii I.Irii.iili, ciiier Tocli- 
ter den ~ a s h r n a ,  vom Staniriic ?ayy, zeiiglc e r  die Oiriiii Isl!il~, wol- 
che den IJasnn b. 'Alyy Iieii-iillietc uiid ilirii deti '!'nl!cr yeliar; tiiicIi 
ihres ersten Mannes Tod Iiciratliclc sie dcsscri llrutler '[osnyti iirid 
gebar ilirn die Pntimn. hiit einer Slilnvin zeugtc er dic (h'lia. Mit 
einer andorn Sklnvin die Onirn hinryarn. hlit IGri'n, ;ius dcm Slnmirio 
Tnglilili, zeugte er den (Xlilj, von dcin Iteiiic Nnclikoniincii iilirig eiiid. * 

Aufser den genannten Iiatie er nocli andere Frauen, wie die FAri'a, eiiic 
Tocliler des Abfi SofyBii, uiid Rolpyya, ciiic 'i'iiclitcr tlcs ALB Oiiiqyn. 
Piri'n, Oriim IZoltlifini und IJaniiin wareii Scti~v~gcritiiia~i dcs 1'1-0- 
plietcn. 

') TqBbn iiiiler Tnlhn, voii 1bii Sn'tl (iol. 210 V.), voii Maclirniiin 
b. Solaymlln Wiiliiy, von ILiiiliym b. hiii!iniiiuind b. '!';illjii, von '!';d!in, 



rort: Ileii Soliii iles 'Abd i i l ln l i ,  des Soliiies 'Abc1 al--hfot- 
i ;  (lieses ist der Monat, in den] cr aiillritt, lind er . 
isl der Iciitc der l'roplietcn. Er  I i igt  seine Laullialin 
in] IJnnni uii  i i ~ d  flüchtct sich uucli cleiii T.ande der l'nl- 
mcii, dem sieiiiigc~~ I'arrn mit silzlial~igeni Erdreidl. I)iese 
Worie, emii11IL 'JalIp ivciler , niacliten eiiien grolsen Ein- 
ilriick aiif inicli; ieli eilte riacli bfnkka ziiriiclc und ver- 
iialiiii 3111 ineii~e Frage, oli et~vas Neues vorgerallen sei, 
ilals Mol!aiiiiiincl, dcr Ziivcrlüssige, als l'ropliet aurgesiaii- 
ileii iind ilafs hLii lhlir ilim anliritige. Icli begab micli 

xii ALii Uakr: dieser Fiilirte niich zu Mol~aiiiiiiacl, iiiirl icli 
l c g ~ e  das Oloiibcnsbck~niitniL ab iinrl erzülilte ilini die Ge- 
scliidite des I<.Aliib, ~vorü ler  er sicli sclir Jrciite. Es er- 
grili sie (den TaIIja und Abri Bnkr) Harvfal L. Clioivnylid 
vo i~  der Fainilie'l\dyy und band sie mit einem Strick zu- 
saninimi, die Uaiifi 'l'ayni aber [ilencii sie beiilc aiigeliör- 
teil] nclititztcs sic niclit. Nawlal wririle der Lünte iler 
l{oraysclii~cn gcnniint lind Aliii Gakr lind TaIl!a Iieiist maii 
das vcrkiiii~il'lc I'riar.(t 

TaIIja trieb llaraivaneiihandel iiiit Syrien und ecicli- 
iicie sicli iii dcii lSrolieruiigs- und den rlaraiil foIgendeii 
Pnr~eikric~eii  diircli sciocn Blutli aus. Naclidcni cr in der 
Sclilad~t voii Obod sellist sclion zwei Wiiiideii ani liolif 
erlinlteri Ikntle, baliielt cr ilocli noch C'eislesgcgeiiwart gcmig 
eincri ZYcil, ~velcliei nul <las Cesidit des Proplieten gezielt 
war, mit der 1Iuiid aiihii1Plteii. Dcr l'icil tlraiig in scino 
flnclie ITaiid unrl ci verlor tleii Gebraiicli rles kleincn iinil 
1t.iiigiiiiger.s. Scino L;eidrii Tücliier beriditeii: Uiiser Va- 
tcr erliiclt in der Sclilaclit von Obod vieruiidzwniizig Wiiii- 

deii. Die beJeiiteiit1steii clavou waren: eine krciizrörniige 
Contusion aiii .ICol)re , Oefiiung des groisen Illu$elfses 
Iciiii Iliiiidiel iiiid L51liiiiiing der 9iiiger ; die iibrigen Wun- 
den ivarcn iibor dcn &ai~zeti Iliirper verllicilt. Er wiirdc 
olii~rniidili~, iviilirciid er ilcn l'roplietcii, irclclier Jurcli 
seiiic Wiintlcii fast das IIenuTs~seiii verloreil Iintte, iiiiter- 
slützte. 13ald aber eriiiantiie er sich und, gegen Jen Peiiirl 

genenilet, zog er sicli ziii*iick, i r r l i r~c  jrdcii hrigi.iiI' :iiil' 

die gelieiligte I'ersoii dcs Cottgcsniirlirii nl, iiritl  Iiiaclii.i? 
ihn enillicli i n  deii Ilolil\\.eg, wo er i n  Siclici.licit iI1ar. It 

.. cilteii niin Ahd nnkr uric.1 oii(1ei.c zii seiiierri Stbliiilz Iici.- 
bei, uiid MuIjnni~iiail, wclclier gaiiz ci-scIiii1iit wnr, iicr ili- 

.' I iieii zii : Nelinit eiicli tles Tnlly aii ! S~iiilcr erkliirtc cr 

. : mit Reclii, dnL Tnlhn der IIeItl des 'I'ngcs r~a r .  
1Cr war von niiltlercr Staiiir, rast klrin, scinc 1Intit war 

weilY und rüllilicli, cr lialtc cirie I~reite Ilriist iiiitl viele 
Haare, ~velclie zwar riiclit. ki*aiis I\-arcn, i i l i~r docli i\iiIage 
Iiatten, sicli,zii kriiiiselri, iintl die irr1 Aliei. riidit j rn i i  iviir- 
clen. Sein scliönes Uesiclit zeicltiie~e sicli tliil.cli eiiie ICiiii? 

dünne Nase aus. Er pllegtc, wenn er  zii I<iifa ging, z i ~  
eileri. Er trilg einen goltlcncii King niit eiiiciii Riiliiii i i n i l  

i. wlbe  Iileider, melclie riiit hlntlar (~ir icr  15i:ilc) gcl:;ii.bi: w n -  . * 
rgn, obsclion solclier I,iixiis Rir iiiierlaiilit galt iiiiil giitri 
Moslinio weirse lileirler trii;.r?ii. Wie vielc aiiilere J~rcirrii(1e 
cles hIol~anirnatl, erwarf) sii:lt Snll!:i ciii iingcliciii~cs Vcriiiii- 

. geii, mit .tvelclieni er aril die vcrsc l i~~~c i i r l i~ is~~ l ts lc  Wi:ise i i r i i -  

ging. Eines Tages verkaiilie CI- ileiii ' O i l i i i ~ i t i  11. '1\11:jii eiii 
Stück Land iini 700000 Z)irliaiii. 1)cr Ilniilscliilliiig ~vlirtlr: 

. 
; 311 deinsclben Tag iiocli I~aar nii~~ezalilt. IGr sprnr!it, piii 

Q Maaii, der so viel UoI(1 iii seiiiciri IIausc liiil, ivcili iiicilit, 
' 

ivas Gott iliin ~viilireiitl ilcr Pcaclit ziistiilsi:~~ liik 1% saritllc 

' 

Abends nocli seiiic diisliiiiiei. in tlic Sirnlicii von MmIjiiii 
. Itcrum, um die 1)iiiliigeii zii riilkri, iiritl  ;in1 Rlnrgrii IY:II- 

.: . keiii Dirliani iticlii6 iilirig. Sciiii: Jievriiiiicri \loii r1i:ii 1,iiii- *' dereien in1 'Ir&! (hl)yloiiicii) Iir:lickii sir:li niil '  4. b i s  500000 
j Dirlioni; roii deneii iii S:ii+iit (Iliidilriid voib Tsiii?ii) 1OOOO 
.': llynhr (Dukateii) iiiclir otler \rriiigi?r; aiil'ser~lcttt .IiimrilS cr . 
: Güter in den i\'rii(lli (ilriii I~L~li l i ia l ) .  IZr s o r g b  iiir alle Mit- 
' glieder der Paiiiilie Tajvm, \relr.lier cr aiigcaliiir[e: er ver- 

sali die rlrnien dieser Fariiilic niit I,cIicrisriii~~clii, slnllctc! d i ~  
Waisen aiis ziir llciralli, kniiIlo Itir tlie hlittt?llt)sci~ Sklrivcii 
uiitl f~ezalilic die S(:li~~Iil~ii; so (~rlcgfe cr fiir (lmi '1':iyini- 
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ten (hl>yhn ') 30000 Dirliiiii, der 'Ayischa, einer Wiltwe 
': 

des I 'r~~lieteri ,  geivlilirte er ein Jahrgehalt vnn 10000 Dir- 
' 

Iiarn. Dei seincm 'i'ode IiinterlieCs er in Daacscliah zwei 
Millioneii iind zwei hiinrlert Taiisend Dirham und zwei . 
liiindert 'Ruscnd DynAr; seine Rapitalien und LieLenschnF 
ten') wurden m i r  clreilsig Millionen Dirliam geschiitzt. Er 
hatte einen Scliatzmeisier, und das Gold iviirde in iiundert 
llohh, welclies, n i e  der Uerichterstatter g e h l r t  hat, Rinds- 
hüllte bedeiitct, aufbeivalirt. Jeder Rolih enthielt drei 
.1<in@r (luld. Wenn ihin i i~cli  die Verhiltnisse' giinstig iva- 
peil, so ist docli viel von dein Erfolge seinen uerniihungen 
nlz~sdirei l~en.  Kr Iiob den Ackerbnii in Madyna, und in 

trockenen, anliuclitbaren Jahre konnte er seine Leute 
mit Ertrag von seinen Feldern im Faiib, einem Thale 
nnIie h ~ i  dcr Stadt, ivclche von zwanzig lcarneelen bewiis- 
sert wiirden, erniliren3). P war der erste, ~vclcher in ji- 
nem Thale Weizen pflanzte. 

Ilio Reiclitliiimer von Miinnern wie Talba  trugen viel 
bei, den h i i i  der Oescliiclite eil bestinirneo. Sie wurden 

voreiigli~h iinter dcr Regierung des '0 tlimbn gesammelt, 
niclit nur die Schlitze, sondern auch einen Theil 

des Grun(1eigentliiims der erolierten l'rovinzen seinen Ver- 
„dten und Freunden sclienkte. Lliese hinwieder dienten 
mit ihrem ganzen Einlluis und allen ihren iinerschopflichen 
Rcichlhiin~ern ihm lind -seiner Partei. Nacli seiner Er- 

) Fabyip b. *hilb b .  ~Tomiyd  b. 'krnir b. Ka'b b. Sa'd b. 
Tnym genols das Vertrauen des 'Omar, der ihn auch in die Com- 
mitision berief, welche die Grenzen des heiligen Gebietes abzustek- 
ken hnife. 

a)  Nncli einer Trndition: o$i w a e h r ;  nach einer anderen : 
~ h d l i d h ,  welclies nleo nicht Baarschalt , sondern SchEtzungspreis, 
Werlh, heiiscn muh. Für Baarectiart steht 'ayn. 

3)  Kameele (in Indien Ochsen) werden gebraucht, um das Was- 
eer aus Brunnen zu ziehen. Dadurch dara rr~lha kiinstliche Rewfia- 
iernng ainfÜtt.e, wurde das Lnnd ertrii61icber.und auch für ~ e i z e n  
paaasnd, und ea war auch n trockenen Jahren fruchtbar. 

I: . 
mordiing zogen sie iiiiicr dcrn \'or\\aiiile, sciiii:n 'I'orl xii 

rächen, Sgen  die Rniilie dcs l'rolilietai zu Bclilc, iii~d so 
fiel (las Chalyßt den Oninyyideii iii die J l i n i l ~ ,  g(:i*ailc ~veil 
sie sich aus rlem lsldrn iiiclits riiacliten iiiid sicli i i i i~l i t .  si-lii~ii- 

ten, die Ue~liär i in~ Anderer ausziilieii~en. Ccsc-liirlitsclirci- 
ber erziihlen uns viel von doni I~eligiunscibr jener Zeiien; 
aber wenn man die Sache genaiier ~iiitcrsia:li~, Ptidct man, 
dab das leidige Geld damals, ebenso 3-111 wie in unserin Zcii- 
alter des fiIateiialismus, die Welt regiert(>. I)nmals :lIirr wiir- 
den Reiclithümer gröfs~eiitlicils gcrniil)i, iiiid ivcnn sie der 
Räiiber nützlich ver~vericleii wollte, mi11Sir er sir:li den An- 
schein grofser Freigebigkeit geben. 1)er iriiklicli Prei~cliige 
lind Uneigenniitzige aLer Iiesnis selien Marlit; tlic kliicliii- 
gen dicser Erde rvaren clie Seelerikäiil'er iiii(1 11ciic:lilii~~. 

' Tnlha sagte in der Selilacbt des 1 1 1 t s  I): .Wir 
sind der Saclie des 'OilimAn ganz verlibiiilct, iiii(1 an die- 
sem Tage können ivir nicliis Wiirdigeres t t i i i i i ,  als daRir 

unser Blut verspritzen. 0 Galt ! ninim iitiser llliit Rii- '0111- 
m h  und sclienkc uns deiii Wolilg~iallcii.~ IZi- irilrdc nueli, 
als er an der Seite der AYisc1ia stonil, nrnmSrl,cnkcl vuii 
einem ].Teil getroiT'en lind verliliitete, nnclidem er. sic:li niif  

einen Slein gclcgt Iiatte. Er  hatte eiii Alter voii G4 oder 
69 Jaliren erreiclit uni1 irurde ain Iinnde (lrs Ihlß-Pliis- 
ses begraben, sjiiter aber, t w i l  seiii Grab iibcrscliwc~ii~iit 
wordeii war, wurde seine Leiclie in eineiri tler II%iiscr cles 
Abfi Dakr, welclics zu diesem Zweck gckaiiil worden war, 
beigesetzt, 

Eine ~ekehriing, ivelche l'iir die Ausbililiing der osce- 
tischen Seite des Islhms wiclitig ivurtle, war die des 'Oili- 

mLn b. klatz'iin '). Man glaulit, erzllilt einer Seirier Ver- . 

1) Sie wurde nm Donnerstrig, den j O .  ~orn.icii i i ,  A.  r3. 36, 
gefochten. ILiii SRd fn1. 222. 

') 'Otlimfin b. Matz'iin Li. [Tntiyb b. \Ifnliti 1,. i.Iorlx$lj h. 60-  
mah. Seine Prau war die Solamitin Cliatvl;~, eine Tochter des !Ta- . 
lym b. Omnyya b. I.Iirilha Ii. iiI-X~.kac. Seine Siiline: '-4hd sl- 
Rahmfin und Sayib, und seine Mutter: SnEbnyln. 
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wandten I), daL sich '0tliniAn aelion als ~leh l c  des Weines 
en[Iiiclt. Er soll n5inliJi sclion vor dem AiiTtreten des 
I'rol~lie ten gesagt halicn : Soll ich ein Getrink nelimen, wel- 
cliss tiiich der Ver'niin~t'beraubt? midi zum Gespött von 
Menschen madit, die unter mir stellen, und midi I.iemegen 

k ö n n t e ,  eine geliebte Tocliter oder Schwester an einen 
Mann zu verl ieirathen,  den icli nicht billige? Als im Fo- 
rkn, 5, 92-93, der W e i n  verboten ~vurde, kam Jemand zii 
ilim iincl theilte ilim ilie betreffenenrle Stelle mit. Er sagte: 
zuin Teiihl damit.! mein Augenmerk ivar sclion lange auF 
den Oegenstarid geriditet. . 

In ciner ancicrn Tradition =) wird crzülilt: „Eines Ta- 
ges kani er zu Mnljimmod iind sagte: 0 Gottgesrindter icli 
~vill niclil, ilafs dii meine Frau sielist. Der I'ropliet f ragle :  
W a r i i m ?  Er antwortete: Es beleidist mein Scliaanigefiilil 
iintl es ist mir zuwider. Der Prophet sagte darauf: Gort 
liat die Frau ilem Manne lind den Rlaiin riir clie Frau ziim 

n i innen I(ldde gcninclit, ich zeige mich d a h e r  meiiien Gern 11' 
maiiz blol's iinil selie aiicli sie an, wenn sie arisgekleidct Li 

sind 9. 'Utliinfin versetzte: Du thiist dies, o Got$csnndter! 
niin,  ileinern he ia l~ ie~e  mag man wohl iolgen. Als er ihn 
vcrlasscn Iiatte, sagte der l'ropliet: 'Otlimiin ist ivirklicli 
sehr sclioanili~ft iinrl eingezogen.tt. 

Dem Xoliry ziirolge soll er die Al~siclit geliribt lialien, 

I )  'Ahd nl-Rnkmln b. Siibib (t l iB) ,  weIclier wie 'Otlini~n aua 
dar Familie ~omnl!  war. Die Tradition ist bei Ibn E i d ,  fol. 256 V., 

von Mal~arnmnd b. 'Abd 'AIIali Asady, von 'Omnr Ii. S;i'yd, von 'Abi1 
nI -h l?mbn  b. SBbit. 

') I\in S i d ,  durch zwei Bürgen, von,Yfryb, von Sa'd b. Mns'iid, 
und von 'On~frra Ii. GLiorAti Yakqoby. 

') Nicht eelir nnataadig sind die Rerniniacenzen seiner Stieftoch- 
ter Zaynnb: ,,wenn der Prophet im Rade war, erziilte eie, rief mir 
meine Mutter Omm Snlamn zu: Geh hinein zu iliin; ich ging Iiiiiein 

. und er apritzte Wasser nuf miclibu Wenn das Miidclien iii dbeesy- 
nien geboren war, so war sie wenigstens zelin Jahre alt ds ihre 
Multer den Propheten Iieirathete. 

wie ein ICiiniicli zii Iclicii iirid rils Ijiilser iii der Welt Iicriini- 
zunaridcrn I). ller I'ropliet sagte zii iliiii: llnsL ilii iiiclil 
an mir ein scIiönes Beispiel? icli lielie clie W e i l ~ e r  uiitl 
esse Flcisd), faste aucli uiid fiöi*c aiil' zii fastcii. Stal l  ilci. 
Selbstentmaniiung bestelit i in tcr  riiciiier I;erneinde (las l in-  
sten irnd Nietnaiitl iii meiiier Ceriiciiide wird enliiiaiiiil otlr:r 
erii.mnnnt sicli selbst "). 

Scinc Brau hatte rnclir den C ~ ~ d i i i i i ~ k  tIcs l'ruplac~cii 
als den ihres Dlaniiep. Dies itiag iii iliin Argwulin crrcpl 
haben. Es wird eine iiiclit sehr crbaiiliclie Uescliiclitc voii 
ilir erzii1ilt 3): Zu hladyntt lebte eine lcrau, welclli: iiiaii 
die I'arlürnirte4) nann~e; ihr Naiiie ivar C1ioiulfis). i'- 4,iiies 'l'ü- 

') Nacli einer aiidern Nachriclit Iintte er sicli aclioti in cirie 
Art Klause begeben, um ganz für Golt zu lelcn. Der l'ro~ilict kniii 
zu ilim utid sagte: Das Cölibnt (R~ilibfiiiyya) ist kciiio dcr Vcrord- 
iiungen, die mir Gott aulgetrngeri Iiat, sondern dic 1,latiyfcrci tind 
Mildthätigkeit (samlpt). 

') Aue eitler Stelle des IEiilby, welclie wir ari eincrii ;uidci.cri 
Orte anführen werden, geht Iicrvor, dnfs sich die Ijiibier zu ciitinnii- 
neu pflegten, wie dies einst Origeiies llii~l. Weil sic tlic Voiliirikr 
dee Mol.iamtiiad wareii, so verdient die S tclie , *ütis \vslclier Iiervor- 
geht, durslOtlitniiri ihrem Ueispielc iiaclizu:rlinicu sticlilc, irn Oiigitinl 
angeführt zu werden : 

,I ,- vhJ, rwl L+.41 U\ J!d13 

=) I@ba Ud. 4. L f i ~ & - l  
') Im Arabisclicn 'Afthrn, jetzt bcdcutct dicscs Wort die Ver- 

käuferin oder Bereiterin voii Wolilgeriiclicii, aber Iliri O~tnylin sngt 
im Adnb alkltib, dais diese Form boi rlcii I3edouiricn urspriiiiglicli . 
den Besitzer bedeute: so KeCs hu i i t i a !~  iiiclil Slieermnclier, aiindcrn 
mit einem Speer bewalFriet, uiid 1C:~ivw;ls Iiiefs I3ogcnscIiützJ aucIi 
jetzt noch hezeiclinet man in1 U~~ierit niit diesem Wortc jaiie I3c- 
dienteii, welche maii iri Wien Jiigcr Iieibt. 

') Es ist die Prau des 'Otlirniiii geriieiiit. Iin Origiiisl wirr1 
aie zwar eine Tocliter des 'i'liownyb gclieil'seii, wiilireiid dio lprnri 

des 'Othmi~l eine Tocliler dcd iJiiJyrii gewcseii aciti aoll. Aber 
I 



gea t~csiielito sie die 'AYischn und sagte: Jeden Abend 
pari'iirnire lind putze icli niiclt, wie eine Braut, iuelclie zu 
ilireiii IJriiiitigani gel'iilirt wird, urn meinen Mann zu be- 
i~~cgeii ,  inicli unlcr seine Decke zu iiehmcii. Natürlich habe 
icli tlnbei keine andere Absiclit, als das WolilgeTallen Got- 
Ics zii erwerbeii. Er aber sieht mich an, und wenn icli 
ilirri dann entgegen komme, so wendet er sich voii inir weg. . * 131- sclieint mir immer zu zürnen. Ayischa sagte zu ihr: 
Illeib rlocli Iiier bis der Propliet kommt. Als er lierein- 
trat, sagke er: Die Oei*Üclie rerkü~iden mir, dals Cbawla 
Iiier ist. Wie, hcsliclit sie eucli, iiiid alimt ihr ihr' Beispiel 
nocli? Ncio! crnitlerte 'Ayischa; aber sie ist gekommen, 
iim iilier ilireii Manii zu klagen. Cliawlä sagte ihm das- 
sellis, was sie der 'hyiaihn gesagt hatte. Er antwortete: 
Celi ii~id gehordie deiner11 Manne. Sie [ragte: Aber was 
soll er als Erwidcriing tliun? Mo1;nniinatl erklärte niin die 
l'niclite~~ des Mannes gegen die Prau und die der Frau 
gegen den Mann I). . 

f i s  ist liereits bemerkt worden, dafs seine zwei Brü- 
iler lind melii*ere Freiiiide des '0 tlimbn zugleicli nli t iliin 
das ~laiibenslickeintni~s, urid zwar ziemlidi früh, ablegten. 
Viellciclii ist illre Bekehrung seinem Eiiillusse zuziischrei- 
hen. Es wird eine Scene zwischen ihn1 und dem Diditer 
Lahyd rseiililt, welclie n~t i~l icher  Weise sdioii vor seiner 
13eki?tiriiiig vorgefallen sein mag: ~ a i ~ d  trug in RIakka 
dns Gedicht vor, in welcliem der Gers: nsind niclit alle 
Dinge eitel ohne G o t t ? ~  vorkommt. 'OthmLn drückte bei 
diesen Worten seine Zustimmung ans; als alier der Dicli- 
ter den Ver5 vortrug: niind alle Vergnügen sind vergäng- 
- --. - - . - 
darauf lege man kein grofses Gewicht, denn fast alle Genealogien 
eind erlogeii. 

1) Es gibt eine andere, anetändigere Vereion der Geechichte die- 
eee Besuclies bei 'Ayischa, in welcher auch, aber erst am Eude, 
Chawlti geputzt wie eine Braut erecheint. Dicse Version beruht auf 
viel beeaeren Zeiignieaen; aber das, was für den Islirm weniger 
achrneichelhaf~ ist, arsclieinl uns immer als das Wnhrselieinlichcre, 
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lichlc, fiel er ihm in's Worl lind s a ~ ~ e :  I) i i  Iiast Urireclit, 
U . , 

die Vergnügen des l'aradieses dniiei-11 ewig. I,al.iytl riihlte 
sich beleidigt') und die 1loral;scliiteii . . iiiil'sLilIigtr!ii (las Be- 
nehmen destO~litti$n und eiiier der Aii\vc!seiiJc!ii scliliig i l i r t i  

in's Uesiclit. 
Weiiil sich aucli G'Iiiubige von] Sr.liliihe t l ~ s  'Otlimtiri 

dem l'roplieten unter~vnrfen, so iiiitcrlicgL i4s ciocli kciiicni 
Z~veiTel, dars sie eitlen Liede~itetiileii ICiiifliiTs n u r  iliii aus- 
übten, lind aurser dem Vesl~ole tles Wciiilriiikeiis nucli aii- 

dere \Terordnunge~~ des Isl&iiis deni nioralisc:licii I~siick, Jen 
sie auf ilin übten, ziiziisclireibeii seieti. Oliwolil 'O~l i i i i$n 

die llardinaliiigenil der Araber, TaIilerkci~, iiiclit besah iirid 
den Propheten ersuclite, iliii iiiclit aiii' etillcriite LIricgsex- 
peditionen mitounelimeri, so war er docli sclir gcai:titet, uiid 
als er ziir 'Leik der F.liiclit i iadi Mntlgiia küin, stritten dic 
Einwohner sicli, wes iliii riiiil deii l'ro~lieicii iiiirl ciiiigo 
anilere aufzunelin~eii die Elire Iiaf~cii soll. 1)a er Niei~inii- 

. den kränken wolltc, so \vlirde ciidlicli diircli (las 1,oos ciil- 
scliieden, iii wessen I-laus er sein Absleigequnrlier iielitiieri 
soll. Die Anerkennung solclier I~igeriscliallcii, wie die des 
'Otlini&n, ist ein Zeiclien der Zeit. 

Er starh im Scliarl,&n, ilreirsig llotinte iiricli seiricr ~Iii- 

kunft in &laclyna, und er war der ersie, ilcr aiil' ileni iiciicii 
moslimisclieii 13~gräbiiilSl)la tze Baky' bcigcsclz t \\~iii.de. 

Begreilliclier Weisc stelle11 riiis die R.loslittic Oie i!r- 
sten Anliänger ilires l'rolilieten als sittlicli reiiie hleiisclicn 
dar: Aber hier, wie iii ~iolitisclien I~evoltitioneii, sclieiiieti 
-7. 

I )  Ich glaube, dola Labyd blals die Utinrt des Iäppisclien Ze- 
loten ahndete, und daia man daraus niclit init dcm Verfasser der , 

Iphba folgern kann, er habe niclit an die UnsterblicIikeit geglaubt. 
Wenn auch der Vers: ,Eines Tagcs wird Jedcrniann wisseri, wne 
er gethaii bat: wenn nlmlicli seine Werke von Allah aurgcdeckt wer- 
denu, ati den VorAn erinnert, so mag er doch echt soin und aus 

: jener Periode des Dicliiera si.amriieii, von der wir sprcclicn; dcnii 
wedw die Ideen, noch dic Aiisdruckawciaeii ein uiid dci.sellisri Zeil 
eind eehr mannicliiallig. 



, sie11 ilic I)cstcii, "her nueli die \Ter~vorkiisteii, deii Npiieruo- 
geii wigewelilossen zu Iialien. Aus melirereii Rorliistellen 
gel i~ liervoi; dab die Ungliiiibigen demMoljnlnmid vor\rnrleii, 
tlnl's seiiie Ueriieiildc aiis niedi.igen, veriiclitliclieii Menschen 
L>cstelie. 1Fs tiuierli%t keinen, Z w i l e l ,  da& iiielirerc Skla- 
vcii iiiiil an Jere Leute, ~~lelclie weder S cliiitz, nocli Eiii flu fs, 
iioeli Vernitigen, nocll ~ntsclilossenliei t uni1 pliysisclie lcralt 
besafsen, dazii gehörten, und die Aristokraten mocliten es 
Ii,r seliimpilich balten, einer aolclieii GesellsclinR heiautre- 
teil. Allein im KorAn G, 2-53 ~01~dei.11 ilie Maktanei den 
Moljaniinnd auf, gewisse Leute von sirli zu verstofs~n, und 
niis seiner Aotwoct: >~lcli Iiiii iiiclit für sie veran~wortlich~< 
geht Iiervor, dafs es sich liier niclit tim die suciale Stel- 
Iiing, sondern um Verlircclien haiidelte l). Eiiie andere Stelle 
(Kor. 38, 62- 64) bencist nocli deutlicl~er, dais die ersten 
Mosliriie riiclit alle dittliclie nlepsclieii waren; die wegen 
ihres Unglaubens mir ewigen I'tiii \Terilainnitei~ werden slire- 
diriiil angenilirt, iiiid sie (lrückei~ illre Veriviin<lcruiig aus, 
dol's Leutc, die sie Für Büse\vicliter gellalten, nicli t iinter 
iliiien in rler 1Iijlle seien. hlolpitiniad will in dieser Stelle 

I )  Wosliiri , 13d. 2 S. 474, durch XsrSyI, von Mikdiim b. Sclio- 
rayl.1, von seiiiem Valer, von Sa'd b. Wakl~ap: 

,Die lleiden verlangten, dds er sechs Personen verstoise, weil 
sie sich frech gegen die Unglnubigen benahmen. Eincr von diesen 
wur ich, der andere Ibn Müs'lid, der dritte war ein LIadzoylite, der 
11iei.l~ I3i111, und die aiidern zwei will ich nicht nennen. Diese For- 
deriirig iliat dem Prolilieten weli und er ging mit sich selbst zu Ratli. 
Entllicli offenbnrte ilirn Gott Jfor. 6, sa." 

Moslim, 5. 479, durch Sofyhn, von Mikdim, von seinem Vater, 
voii SRd: 

,Dei l{orßnvers 6, 5-A bezieht sich auf sechs Personen, zu de- 
nen ich und 1>. M,lsm'Ud gelieren. Die Heiden x+arfen dem Proplie- 
ten vor, duls er diese Yeraonen an sioli 

Wenn diese Trciditicin aucli das Ge~tiindiiiCs enthält, dars der 
JsorRnvera nicht blors auf Leute von geringer socinler Stallung hin-. 
deute, eo enllililt ~ i c  docli die gewüiisoliten Aufkliirungen nicht vol1~ 
sliiridig. 

i' . . # . die seligti~aclieiide ICrall iIcs Cluiiliciis nii~lcti~eii. IIi#grt:iF 
lieher Weise Iiaben die Olusliiiiri iiiir ilic Ti i~~i i i lc i i ,  iiii:lii 
aber die Sclilecliligkciieii ilirer Cllaiiliciisliillrlt!ii aiil'teivrilirt. 

Iri Bezug aiil: tlie SkIaveii iiiid die i~iibcscliu~xtcii hfcii- 
silien; iivelclie sclion L-iili den1 llol!i~i~iina~l a~iliingeii, isL rii 

: bemerken, ilnk die iiicistan Biogral)iicii ilic iilLercii Qiicllcii 
abaichtlicli n~il~vnrstatidoo Iiiibeii, iiiilciii sie I)clioiilil~~i, sio . 
seien unter Tortiir bis eii's l h d c  stniiillirift geI~lielicii. .Wir 
werden weiter unter sclien, da l i  die i~~cisteii voti iliiicil ge- 
iiöthigt wareii, Siic eiiiigc Zeit Oeii RIo1~aiiirii;iil zii vcr- 
leugnen. 

Begreilliclier ?Veise macliie das ~lul i rciei~ eiiics I'ro- 
' plieten zu Makka iii garia Arabien Leilcii~eiidcs Aiifsclieii. 
Im Anliange ~ ~ c r d e i i  wir aiii!li liiille euiililcii , aus ilelicii 
hervorgelit, dars es iiiclil oliiie W i r k i ~ i i ~  wiir. i\Ilciil :lIs 

in Folge dieser Anregiing (las Bcdiiiliiilli iincli ciiicr Iics-- 
serii lieligioii inelir ~ellililt irunle, cnis~niid Ciiiiaiirrcns, 111111 

. in Yamalnn, dessen Kinivoliiier aiii tiii:isirii i\iiI;igcii Iinl~vli 
Iiir religiüse Sj)ekiilntionoli. staiid ciii Illaiiii als I'ruliIiei aiii; 

der uns iinter (lern S~iot[iiaiiieii blosayliiiin, J. Ii. 3 n s  &los- 
limilien, bekannt ist. Wir \~-erdcii sl)iLer von iltiii s[ireclicii, 
hier wollen wir nur  in cincni coricrcicii Fallc die Bceiii- 
triiclitigung iiacliweiseii, ~i*eldie deiii Mol~niiiiiiatl aiis cleii 
Anmafsuiigen dieses l'seiidopm~ilictcii er\~~iiclis. 

Aha Iti&ii (It i~l*Aii)  *Utliidy ~viirtle i b i l l '  Jalirc vor iIcr 
Fluclit geboren uiid soll i i lm i11111(1cr~ .I:ilirc alt gc~vor~ le~ i  
sein1). Er sagt '): ,,Wir Iieletcii Sieiiic nii, iiiiil irrnii wir 
einen sc l iö i~~rn  Stciri faiiden als der \rar, \vclclii:ri ~ v i i -  aii- 
beteten, \rarreii wir rleii alicn \vcg uiirl iialitiicii clcii iiciicii. 
Wenn wir  keiner] Sieiii rnii(leii, saiiitiiel[cii wir lCi.(lc i i i i i t  . 
melkten eiii Scliaai daraiil [(laillit es ciii I(liiiiipcii iver~lcl, 
daoii gingen ~viim* dai-iiiii Iierirni. 13cn hluiiiiL Iiai l i l )  1iiclsr:ii 
wir den. Aiiszielier cler Lanzensliitzcn, tleriii w i r  iinliiiicri 

I) Ipaba, voce Abii iiigi; Mizzy, vocc'InirUri, und Ihii ' ( I L ~ ~ ~ I .  

I) Bacliiry S. 528. 
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die Spiteeii von alleir unseiii Speeren iind Lanzen ,  weil 
dieser Monat eil] Iieiliger ivai., iviibrend dessen man nidit 
kii[i~pfte.ct 

Er konnte sich iiii hoben Alter iioch ?er Zeit eriunerii, 
als cr voiii l'ro[ilietcii 1i~rte.  Er war eil1 Knabe und Iiii- 
tetc die Kcineelc seines viters. Er nahm aber zuerst den 

. Glauben des Yosnylam~ an, und erst ~ l s  dieser erschlageil 
worden, den IslBii1. 

Er war ein geistreicher Kopf und studirte den Ko- 
r i n  iinter Bbb Miisi i ~ i d  Ibn 'Abhi~s. Als Tradiiioiiist ist 
er sehr ziivcrlissig. ~ e i i i e i  Leiclien begiiiignisse wohnten 
al-wasan uiid der Dicliter Fitnzds~ bei. 1,etzterer liat 

auch ein Cediclit auf itiii hinterlassen. Wenn Ibii Isl~dl$a Verzeicliriiis der i'ci-soricii, n~olclia vor 'Oiiinr 
(August 637) dem Isliini Iieiiraleri, nucil iiiiltriiiscli ist, so isl cs doch 
immerhin eiri Dokuniriil uiid vcrdiciit Iiiclr ciiieii l'liitx. IIii dcr hlniin 
in Bczug auf scine Zeil bciirtlieil~ npcrdcn i i i i i f ~ ,  dic '1'riigc:i. tlcs %eil- 
geiates aber die Meiisclirii siiid, 30 1i:ilic icli Iiicr iiiid Iici :tiidi?rn 
Gelegenheiten Notizen iilier die Zrit,~ciiiissr?ri dcs Alt~1~;iiiiri~:itl eiiigt?- 
acbiltet. Die hloslinie 11:ilrcn dio Gescliiclite ihrer V'orr:~lir~ii voii 
einem gaiiz atidern Siaridpiiiilcte nufgr*f:rrs'st, nls wir, iiiid iii \'~rgcs- 
senlieit geratlieri losseii, ivas fiir iiiis von Irircrcss~ \i.Zre; rliilici nbei. 
Thatsaclion aiifbewnlii.t, nti dciicn wir wenig Anlliril ric?linicn. A t  
h in  wir n~iissen die Quclleri einmal nelinicn wic sia siiicl. 1):~s Gold 
sclimilzt man aiie Erz, dtis i'iiliicr verfertigt i i i s r i  iiita I I a t l ~ ~ r r ~ ,  uiid 
in unsetcr ,Zeit ver6Lelit maii es, Abfiille so gilt zu Iicrititzc:n, daia 
dic Körner der Aprikoscn, niis dencn rn:rii iii Uniii:iscus I~nrnarnl- 
d j n  (inspissiileri urid iri der Sotitie goirockiic.lt*.ii S:rft) geiii:rrlit lint, 
iiacti l'ilris grlicl;.rl wui-deii zur F:rbrilcatifin von hlnridt!lsr:if(:, uiid 
dnCe die IIunde iii  IIairo drs Lcliciis irir:liL rrielir eiciici siiid, weil 
bei uns das JIundeledcr aufgcsclilngc~ii ist. Icli 1iiiK(*, dsr Lcscr wird 
wenigsteiis eberiso siniireicli s ~ i n  , wic G~wcrlisltiriic, iirid niis dcir 
Naclirichicn, wt?lclie uiia die l+lol!animntlnni?r :iuflic\i~iilirt Iinberi, iin 
Stande sein, eiric Gcschichtc nacli scinem (3cscliiiindcc. zu fnbricircn. 

1. Chadyga war die erste Gliiuliigc. Von ilir wni- achon S. 140 
und i91 die ltcde. 

2. ' A l ~ p ,  eiri Solin des Abii TiLlib iind ein Nclfc des I'roplie- 
ten, war erst elf oller z l ~ ö l f  Jnlire alt, nIs hlnfinnirnnd aeiric netie 
Laufbahn antrnL I). Er wiirclc saiiicr Tnclitcr Müiiii und iti den altcri 

') Sciiien Knchiionimcn lag (lnrnn rii Iirircireii, tlara 'A1y.y iiic ilic Cliilzcii 
engcbekt hihe; ~ c i n  Urcnkcl nasan Li. 2 q . d  Li. Hngnn IJ.'AIJ*~ licliriiiplel tlalier, 


